
mit den amtlichen  Bekanntmachungen
der VERBANDSGEMEINDE WÖLLSTEIN
und der verbandsangehörigen Ortsgemeinden

31. Jahrgang (028)

Donnerstag, den 9. Januar 2014

Ausgabe 1/2/2014
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

für das neue Jahr 2014 wünschen wir Ihnen alles 
Liebe und Gute, viel Glück, Gesundheit, Zuver-
sicht und Gottes reichen Segen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Gerd Rocker

Frau Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
und die Herren Ortsbürgermeister
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Neues Verfahren zur elektronischen  
Übermittlung von Textbeiträgen für 
das Mitteilungsblatt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
sehr geehrte Einsender von Manuskripten,

ab der jetzt vorliegenden Ausgabe werden alle 
redaktionellen Texte für das Mitteilungsblatt Wöll-
stein nur noch online übermittelt.

Die Einführung dieses volldigitalen Verfahrens 
bedeutet, dass eine Übermittlung von Texten zur 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt ab sofort nur 
noch per Internet bzw. in Ausnahmefällen per E-Mail 
möglich ist.

Wir bitten daher alle Einsender von Manuskripten, 
sich ab sofort dieses neuen Verfahrens zu bedie-
nen. Hierzu wird lediglich ein PC und ein Internetan-
schluss benötigt. Die Bedienung ist leicht erlernbar.

Bitte registrieren Sie sich unter der Internetadresse: 
www.cms.wittich.de.
Dieses Verfahren dient ausschließlich der Vereinfa-
chung der Texthereingabe und -weiterverarbeitung 
bis zum Druck. Eine inhaltliche Änderung der Regu-
larien zur Veröffentlichung von Textbeiträgen ist 
damit nicht verbunden!

Ihre Redaktion des Mitteilungsblattes
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
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Notrufe

 ■ Feuerwehr
Notruf ............................................................................................112

 ■ Polizei
Notruf ............................................................................................110
Polizei Wörrstadt ..........................................................06732/911100

Bereitschaftsdienste

 ■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, Stein-Bockenheim und 
Wendelsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Krankenhaus, Alzey
Telefon: 06731/19292
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, Wöllstein, 
Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis Bingen, Kapuzinerstr. 19, Bingen
Telefon: 06721/19292
Öffnungszeiten:
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Werktags 19.00 Uhr bis Folgetag 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr

 ■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

 ■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit

Notruf über die Rettungsleitstelle: Telefon 19222 oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

 ■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401

 ■ Zahnärztlicher Notfalldienst im Kreis 
Alzey

01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. An 
Feiertagen wird analog verfahren.

 ■ Apothekennotdienst-Regelung 
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunk-Preise 
abweichend (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter 
www.lak-rlp.de
Die aktuellen Notdienste werden auch an der Apotheke ausge-
hängt.

 ■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein, Telefon 
06703/4646, Notruf 0170/770 44 66

Bürgerservice

 ■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung an den zuständigen 
Meister weitergeleitet.

 ■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, nach Dienst-
schluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen, 
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

 ■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
EWR-Störungsdienst Tel. 0800 1 84 88 00 
 E-Mail: stoerung@ewr.de 
RWE Westnetz GmbH Gas Tel. 0800/0 79 34 27

 ■ Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

 ■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr  Gau-Bickelheim -Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr Eckelsheim -Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr  Wendelsheim -Rathaus
08.25 Uhr Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr Stein-Bockenheim -Rathaus
08.40 Uhr Siefersheim -Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr Gau-Bickelheim
10.15 Uhr Eckelsheim
 Siefersheim
 Wonsheim
 Stein-Bockenheim
 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, telef. Anmel-
dung unter 06703/1307

 ■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, Siefers-
heim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel, Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835
Email fegerheckmann@t-online.de

 ■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

 ■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde Herr Rehbein: donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer E 14, Tel. 06703/30212
Die Sprechstunde am 19.12.2013 fällt aus. Ersatzweise findet in dieser 
Woche die Sprechstunde am Dienstag, den 17.12.2013 in der Zeit von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt. 

 ■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt.
Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 
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 ■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiter: Gerhard Hempel
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 93040, 
realschuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, Tel. 06701 / 2892, 
gs-gaubickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de
Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg

Am Sportplatz 1, 55599 Siefersheim, Tel. 06703 / 1663, 
gs-siefersheim@woellstein.de, http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 301426, 
gs-woellstein@woellstein.de

 ■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, 
es können Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

Soziale DienSte

 ■ Landesamt für Soziales,  
Jugend und Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

 ■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.
Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. E-mail: 
lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

 ■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Computercafé und Kontakt für Angebote nicht nur für ältere Men-
schen in der Region Alzey

 ■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: Montags bis freitags von 08.30 - 
12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.

 ■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 
- für die Pfarrgruppe Wißberg:
 Marianne Groben, Burggasse 24, 55599 Gau-Bickelheim, 
 Tel.: 06701/573
- für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
 Margot Haubs (ausgebildete Hospizhelferin), Römerring 4, 
 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

 ■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und 
Familienpflege - Erholung - Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, Behand-
lungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., Hellgasse 20, 
55232 Alzey, Telefon 06731/7800.
Ortsvereine:
Wendelsheim: 1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1, Tel. 
06734/8736, Fax 962450, awowalther@aol.com
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668, 
jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 14.30 Uhr im Raum der 
Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Wilhelm Haupt, Schulstraße 1, Tel. 06703/303968, 
E-Mail: cernavin-Haupt@t-online.de
Seniorenzentrum Wörrstadt, Humboldtstraße 3, 55286 Wörrstadt, 
Telefon: 06732/9140, Fax: 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

 ■ Notruf und Beratung für  
vergewaltigte Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, Fax: 06131-
229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de
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 ■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0, Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung Schwangeren-
beratung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 – 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: Selbsthilfegruppe für Angehörige 
19.30 – 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 
19.30 – 21.00 Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen, 
Partnerschaft, Familie, Beruf…
donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalenderwochen 
19.00 – 21.00 Uhr

 ■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszei-

ten sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. 09.00 
- 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, 
Tel. 0671/66073.

 ■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: 
Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

 ■ ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Dienstag im Monat: 10 – 12 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land, Kreis und Jobcenter Alzey-
Worms unterstützt.

 ■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053 E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

 ■ Selbsthilfegruppe  
für Menschen mit Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer 06731 
/ 408-6121 

 ■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe  
Alzey und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt:  M. Rothenmeyer Tel.: 06734/961177
 V. Senftleber Tel.: 06355/955891

 ■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstraße 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen.
Öffnungszeit: mittwochs von 09:00-12:00 Uhr
Kontakt: Fr. Krüger Tel.: 06703/961527 (AB)
e-Mail: woellsteiner.tischlein@gmail.com

 ■ Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege. Neutral. 
Hausbesuche möglich.
Offene Sprechstunden ab 07.01.2014 jeden 1. Di. von  9.00 bis 11.00 
Uhr im Haus der Begegnung,  Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Katharina Bock  Tel.: 06131/6004985
Mail: k.bock@psp-alzey-worms.de
Träger: Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflegekas-
sen in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke

Verbandsgemeinde
Wöllstein
Bürgermeister Gerd Rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Jetzt Umstrukturierungsanträge für  
Rebpflanzungen im Jahr 2014 stellen

Die Kreisverwaltung Alzey-Worms teilt mit, dass ab Donnerstag, 
2. Januar, Anträge für die Teilnahme am EU-Umstrukturierungspro-
gramm für Rebpflanzungen im Jahr 2014 gestellt werden können. Die 
Pflanzung kann in diesem Programm mit allen in Rheinland-Pfalz klas-
sifizierten Rebsorten, einschließlich pilzwiderstandsfähiger Rebsorten 
wie z.B. Johanniter und Regent, erfolgen. Wie bereits im Jahr 2013 wer-
den auch nicht klassifizierte Rebsorten im Rahmen von genehmigten 
Anbaueignungsversuchen gefördert. Gegenüber dem Vorjahr gibt es 
folgende Änderungen: Die Fördersätze für die Maßnahmen innerhalb 
von Flurbereinigungen sind nicht mehr erhöht und weisen die gleiche 
Höhe auf wie die Fördersätze außerhalb von Flurbereinigungen. Dies ist 
die Umsetzung einer Forderung durch die Europäische Kommission, 
die eine ungleiche Behandlung in der Förderung abgelehnt. Für 2014 
sind folgende Fördersätze vorgesehen: Neuanlage von Rebflächen in 
Flachlagen: 7000 Euro pro Hektar. Verbesserung der Bewirtschaftung 
durch extensiv zu bewirtschaftende Anlagen in Flachlagen: 6000 Euro 
pro Hektar. Neuanlagen von Rebflächen in Steillagen: 15000 Euro pro 
Hektar. Die Mindestfläche für die Teilnahme beträgt in Flachlagen zehn 
Ar pro Bewirtschaftungseinheit, bei einer Mindestzeilenbreite von zwei 
Metern. In ausgewiesen Steillagen ist eine Mindestantragsfläche von 
fünf Ar bei 1,80 Meter Mindestzeilenbreite vorgeschrieben. Näheres zu 
den einzelnen Fördermaßnahmen sowie zu den Förderbedingungen 
enthalten die Antragsunterlagen, die beim Referat Landwirtschaft und 
Weinbau der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der Hexenbleiche 36, 
Alzey, erhältlich sind. Die Kreisverwaltung weist ausdrücklich darauf 
hin, dass für die Pflanzungen in 2014 nur die Anträge berücksichtigt 
werden können, die bis einschließlich Freitag, 31. Januar 2014, bei der 
Kreisverwaltung eingegangen sind. Nur im Rahmen von klassischen 
Flurbereinigungsverfahren können im Jahr der Besitzeinweisung 
Anträge auch noch bis 30. April 2014 gestellt werden. Für weitere 
Auskünfte stehen die Mitarbeiter des Referates Landwirtschaft und 
Weinbau der Kreisverwaltung unter den Telefonnummern (06731) 408-
6401, -6421 und -6432 gerne zur Verfügung. Anfragen per E-Mail an: 
landwirtschaft@alzey-worms.de

Schulnachrichten

Grundschule Siefersheim 
Siefersheimer Grundschüler beschenken Patienten

Auch in diesem Jahr haben die Schüler der Grundschule Am Mar-
tinsberg für die Patienten der Evangelischen Sozialstation Wörrstadt-
Wöllstein liebevolle Päckchen gepackt.
In Begleitung ihrer Lehrer, Frau Haßlinger und Herrn Führer, übergaben 
die Kinder Iven, Katharina, Patrick, Rieke, Jonas, Emilian, Jakob und 
Mareike die gebastelten Präsente der stellvertretenden Pflegedienst-
leitung, Andrea Wagenführer.
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Dankbar und gerührt wurden die Weihnachtsbotschaften der Kinder 
von den Patienten angenommen.
Für dieses große Engagement für die älteren Menschen dankt ganz 
herzlich auch der Vorstand der Evangelischen Sozialstation.

Realschule plus 
Schule am Adelberg Flonheim 

Anmeldetermine für die  
5. Klassen (Schuljahr 2014/2015)

Tel.: 06734-475, Fax: 06734-96 06 36
E-mail: rsflonheim@t-online.de
Homepage: www.lernen-in-flonheim.de
Realschule plus Flonheim l Bahnhofstr. 5 l 55237 Flonheim
Die Anmeldung der Grundschüler in die 5. Klassen der Realschule 
plus
Flonheim – Schule am Adelberg - erfolgt am
Mittwoch, 19.02.2014   von 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 20.02.2014   von 08.00 - 12.00 Uhr
Freitag, 21.02.2014   von 08.00 - 12.00 Uhr
im Sekretariat der RS+ Flonheim, Bahnhofstr. 5, 55237 Flonheim
Ausweichtermine bitten wir telefonisch mit der Schulsekretärin abzu-
sprechen.
Telefon: 06734 - 475
Auch die Kinder, die die Grundschule in Flonheim besuchen, müs-
sen angemeldet werden, da die Grundschule und die Realschule plus 
organisatorisch getrennt sind!
Bitte bringen Sie bei der Anmeldung folgende Unterlagen mit:
- das Grundschulzeugnis der 4. Klasse (1. Halbjahr) in Kopie
- 1 Lichtbild (nur für Fahrschüler)
- Geburtsurkunde in Kopie (ggf. das Stammbuch)
- das von der Grundschule ausgehändigte Anmeldeformular für die 

weiterführenden Schulen
Gez. F. Schünemann  Gez. M. Lott  Gez. H. Boyé
Schulleitung  Konrektor  Päd. Koordinator

Feuerwehrnachrichten

Jugendfeuerwehr Gau-Bickelheim 
Weihnachtsbäume werden eingesammelt

Am Samstag, den 11. Januar 2014, ab 09:00 Uhr entsorgt die Jugend-
feuerwehr Gau-Bickelheim für Sie ihre Weihnachtsbäume. Stellen Sie 
ihren Baum am Straßenrand vor ihrer Wohnung ab und wir erledigen 
den Rest.

Ihre Jugendfeuerwehr

FFW Stein-Bockenheim 
Mitgliederversammlung

am Samstag, den 11. Jan. 2014 um 19.45 Uhr
gez. HBM W. Spanier  gez. OBM H.W. Hemmersbach
(Wehrführer)  (stv. Wehrführer)

Fahrzeugkunde / UVV J. Kern
Am Donnerstag, den 16.01.2014 um 19.45 Uhr
Die Übungen bereiten jeden Einzelnen auf den Einsatzfall vor und die-
nen der Einsatzbereitschaft und des Einsatzerfolges im Alarmierungs-
fall. Aus diesem Grund ist die Teilnahme an den Übungen nicht nur 
eine Verpflichtung sondern auch notwendig und sinnvoll.
Denn richtiges und fehlerloses Helfen sollte das Ziel eines/einer jeden 
Feuerwehrmann/frau sein.
gez. HBM W. Spanier  gez. OBM H.W. Hemmersbach
(Wehrführer)  (stv. Wehrführer)

Stein-Bockenheimer Jugendfeuerwehr
gut aufgestellt 

Alter Vorstand verabschiedet /  
Neuer Vorstand gewählt

Nach Jahren der Kontinuität vollzog sich in der sehr gut besuchten 
Generalversammlung der Jugendfeuerwehr Stein-Bockenheim ein 
Generationswechsel. Im Beisein von Kreisjugendfeuerwehrwart Jörg 
Michel, dem stellvertretenden Wehrführer der Stein-Bockenheimer 
Feuerwehr, Heinz-Willi Hemmersbach, Wehrführer und Jugendwart 
Werner Spanier und Ortsbürgermeister Siegbert Mees, die Geldspen-
den überreichten, wurde der bisherige Vorstand unter der Jugend-
gruppensprecherin Annalena Steinle für sein Engagement und seine 
besonders qualifizierte Vorbildfunktion ausdrücklich gelobt. In den 
Grußworten wurden insbesondere der tolle Teamgeist der Jugend-
feuerwehr und ihre beachtlichen Erfolge auch über die Grenzen des 
Landkreises hinaus hervorgehoben. Werner Spanier: „Ich bin stolz auf 
Euch. - Für mich seid Ihr die Besten!“
An den bisherigen Vorstand gewandt, dankte er in persönlichen 
Worten Paul Valerius (stellvertretender Jugendsprecher), Peter Lang 
(Kassierer), Tobias Klaes (stellvertretender Kassierer), Johanna Steinle 
(Schriftführerin), Yannik Schmidt (stellvertretender Schriftführer) und 
Moritz Valerius (Beisitzer).
Nach den Berichten der Schriftführerin und des Kassierers beschei-
nigte Kassenprüfer Josef Horn eine einwandfreie Kassenführung und 
beantragte die Entlastung des Vorstandes, die einstimmig erfolgte.
Unter der Leitung von Kreisjugendfeuerwehrwart Jörg Michel wurden 
im Anschluss in offener Abstimmung die Neuwahlen durchgeführt und 
damit ein wesentlicher demokratischer Entscheidungsprozess einge-
übt, wobei es übrigens bemerkenswert ist, dass nur 14 von insgesamt 
49 Jugendfeuerwehren im Landkreis über einen Vorstand verfügen.
Zur ihrer Jugendgruppensprecherin wählte der Stein-Bockenheimer 
Feuerwehrnachwuchs Johanna Steinle, zu deren Stellvertreter Tobias 
Klaes. Neuer Schriftführer ist Yannik Schmidt, als dessen Stellvertre-
terin wurde Julia Klein gewählt. Ann-Carthrin Schmittel ist jetzt für die 
Führung der Kasse verantwortlich und wird von Josef Horn vertreten. 
Neuer Beisitzer ist Bastian Beck. Die Prüfung der Kassenführung liegt 
nunmehr in den Händen von Levi Klein.
Wie intensiv auch die persönlichen Beziehungen in den vergangenen 
Jahren sich entwickelt haben, zeigten die Dankes- und Abschieds-
worte der scheidenden Jugendgruppensprecherin Annalena Steinle. 
Sie dankte gefühlvoll den Ausbildern für die Wegweisung, die sich 
nicht nur auf das Erlernen der feuerwehrtechnischen Fertigkeiten 
bezog, sondern Hilfe und Anleitung zur Entwicklung der eigenen Per-
sönlichkeit bedeutet.

Neuer Vorstand Jugendfeuerwehr

Wechsel der Führung  
der Freiwilligen Feuerwehr Wöllstein

Im Dienstzimmer des Bürgermeister der Verbandsgemeinde Wöll-
stein hat am 30.12.2013 ein Wechsel in der Führung der Feuerwehr 
der Verbandsgemeinde Wöllstein, Einheit Wöllstein, mit Übergabe der 
entsprechenden Urkunden durch Herrn Bürgermeister Gerd Rocker 
stattgefunden. Nach Worten des Dankes von Herrn Rocker an den 
scheidenden Wehrführer Ernst Schön, wurde diesem die Entlassungs-
urkunde ausgehändigt. Ernst Schön wird ab Mai dieses Jahres das 
Amt des Wehrleiters der Verbandsgemeinde Wöllstein übernehmen. 
Durch Übergabe der Ernennungsurkunde und unter Ablegung des 
Diensteides wurde dann Herr Mario Schmitt zum neuen Wehrführer, 
zunächst für die Dauer von zwei Jahren, ernannt.
Mit der Ernennung von Herrn Mario Schmitt zum Wehrführer hat 
nun die gesamte Wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr Wöllstein 
gewechselt. Seit dem 27.09.2013 nimmt Herr Sven Beatzel das Amt 
des stellvertretenden Wehrführers war. In Anbetracht des bundes-
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weiten Mitgliederschwundes in den Feuerwehren, so auch in der 
Wöllsteiner Wehr, wird es eine der wichtigsten Aufgaben der neuen 
Wehrführung sein, Bürgerinnen und Bürger für den ehrenamtlichen 
Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr zu motivieren und zu gewinnen. 
Bürgermeister Gerd Rocker und Ortsbürgermeisterin Lucia Müller, 
sowie Wehrleiter Willi Roos, werden hierbei unterstützend mitwirken. 
Bürgermeister Gerd Rocker wünschte dem neuen Führungspersonal 
alle Gute und vor allem viel Erfolg im Bemühen um die Verbesserung 
des gegebenen Personalmangels.

Neubau Feuerwehrgerätehaus Siefersheim
Bei einem Ortstermin am 16.12.2013 besichtigten Bürgermeister Gerd 
Rocker, Ortsbürgermeister Volker Hintze, Bauleiter Karl-Heinz Brück, 
Wehrleiter Willi Roos, Wehrführer Thomas Winter, der zukünftige stell-
vertretende Wehrleiter Benjamin Roos und Herr Trautwein von der 
Verbandsgemeindeverwaltung die Bauarbeiten am Neubau des Feu-
erwehrgerätehauses Siefersheim. Herr Brück erklärt den Anwesen-
den, dass die Arbeiten zügig vorangehen und das Gerätehaus bis zur 
Jubiläumsveranstaltung der Freiwilligen Feuerwehr Siefersheim im 
Herbst 2014 fertiggestellt sein wird. Im Rahmen einer Bodenuntersu-
chung wurde festgestellt, dass der Boden unter dem bisherigen Bau-
werk nicht aus gewachsenem Boden, sondern aus aufgeschütteter 
Erde bestand. Durch die dadurch erforderlich gewordene tiefere Grün-
dung sind der Verbandsgemeindeverwaltung Mehrkosten in Höhe von 
rund 65.000 € entstanden.

v.l.: Wehrführer Thomas Winter, Wehrleiter Willi Roos, Herr Benjamin 
Roos, Bürgermeister Gerd Rocker, Ortsbürgermeister Volker Hintze, 
Bauleiter Karl Heinz Brück

EckElshEim
Ortsbürgermeister Udo Wilbert
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/7999001 (privat)
E-Mail: gemeinde@eckelsheim.de
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
www.eckelsheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Aufforderung 
Aufforderung zur Räumung von verschiedenen  

Grabstätten auf dem Friedhof Eckelsheim
Die Nutzungsrechte an den Grabstätten:
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 4 (Verstorbene: Henk, Lenchen),
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 6 (Verstorbener: Hessinger, Kurt),

Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 7 (Verstorbene: Gieg, Katharina),
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 8 (Verstorbene/r: unbekannt)
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 9 (Verstorbene: Heck, Berthold)
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 11 (Verstorbene: Matheis, Maria),
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 13 (Verstorbener: Seibert, Erich)
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 16 (Verstorbene/r: unbekannt)
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 17 (Verstorbene/r: unbekannt)
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 18 (Verstorbene/r: unbekannt) und
Teil II Abteilung A Reihe 2 Nr. 19 (Verstorbener: Seibert, Helmut)
auf dem Friedhof Eckelsheim sind abgelaufen.
Die bisher Nutzungsberechtigten werden aufgefordert, die jeweili-
gen Grabstätten bis spätestens 31.03.2014 abzuräumen. Das heißt, 
jeglichen Bewuchs zu entfernen, vorhandene Grabsteine und Gra-
beinfassungen mit Fundamenten zu entfernen und die Grabfläche 
einzuebnen.
Sollten die Grabstätten bis zum genannten Termin nicht abgeräumt 
sein, erfolgt die Räumung durch die Ortsgemeinde Eckelsheim auf 
Kosten der Nutzungsberechtigten.

Wöllstein, den 12.12.2013
Im Auftrag der Ortsgemeinde Eckelsheim
Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein

Friedhofsverwaltung

gau-bickelheim
Ortsbürgermeister Friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift 
über die 37. Sitzung des Ortsgemeinderates  

Gau-Bickelheim
Datum:  Montag, den 02. Dezember 2013, 
 19.00 Uhr - 20.40 Uhr
Ort:  Sitzungssaal Rathaus
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister: Fraktion:
Janz, Friedrich CDU
Beigeordnete:
1. Beig. Krämer, Bernhard WG Gau-Bickelheim
2. Beig. Mack, Wolfgang WG Erbenich entschuldigt
Ratsmitglieder: 
Abel, Adam WG Gau-Bickelheim entschuldigt
Abel, Werner WG Gau-Bickelheim
Bornheimer, Alwine WG Gau-Bickelheim
Brunk, Markus CDU
Bunn, Gernot CDU
Engert, Jacqueline CDU entschuldigt
Erbenich, Gerhard WG Erbenich
Faßbinder, Gottfried WG Gau-Bickelheim
Fels, Christian CDU
Gräsel, Anita CDU
Hollenbach, Peter WG Gau-Bickelheim
Jung, Hansjörg CDU
Krollmann, Markus WG Erbenich
Lintgen, Michael CDU entschuldigt
Schnabel, Alfons WG Erbenich
Vollmer, Jürgen WG Gau-Bickelheim
Weitere Anwesende:
Lang, Wolfgang VGV Wöllstein
 und zugleich Schriftführer
Herr Inboden Bautechnischer Berater
 der Gemeinde Gau-Bickelheim
II. Tagesordnung
TOP 1 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
TOP 2 Realsteuerhebesätze 2014
Anpassung der Hebesätze 2014 (Grundsteuer A und B sowie 
Gewerbesteuer) aufgrund der Änderungen nach dem Finanzaus-
gleichsgesetz
- Beratung und Beschlussfassung -
TOP 3  Ausschreibung zur Sanierung und Erweiterung 

des Parkplatzes am Friedhof
- Beratung und Beschlussfassung -
TOP 4  Ausschreibung zur Sanierung des Johannisweges 

am Wißberg
- Beratung und Beschlussfassung -
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TOP 5 Auftragsvergabe zur Vermessung der Grundstücke 
im Gewerbegebiet

  „Südlich der B 420“
- Beratung und Beschlussfassung -
TOP 6 Vergabe von Ingenieurleistungen im Zusammen-

hang mit der Erschließung
  des Gewerbegebiets „Südlich der B 420“
 - Beratung und Beschlussfassung –
TOP 7  Zweite vereinfachte Änderung des Bebauungs-

plans „Tank- und Rastanlage“
  gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB)
a) Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 

BauGB
b) Annahme des Planentwurfs
c) Beschluss über die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit 

gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. §1 Abs. 8 BauGB sowie die förmliche Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB

TOP 8  Neubaugebiet „Westlich des Adenauerrings“
  Information zum Stand der Erschließung und der 

Grundstücksverkäufe
TOP 9  Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende, Herr Ortsbürgermeister Janz, eröffnet um 19.00 Uhr 
die Sitzung des Gemeinderates, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die form- und fristgemäße Einladung der Ratsmitglieder sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. Zum Schriftführer wird Herr Lang von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung bestellt.
Änderungswünsche zur bzw. Einwände gegen die Tagesordnung wer-
den nicht erhoben.

III. Tagesordnungspunkte
TOP 1 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor. Vom anwesenden Zuhörer 
werden keine Fragen gestellt.
TOP 2  Realsteuerhebesätze 2014
Anpassung der Hebesätze 2014 (Grundsteuer A und B sowie 
Gewerbesteuer) aufgrund der Änderungen nach dem Finanzaus-
gleichsgesetz
- Beratung und Beschlussfassung -
Sachdarstellung
Der Landtag Rhld.-Pf. hat am 18.09.2013 die Anpassung der sog. 
Nivellierungssätze für die Grundsteuer (A von 285 auf 300; B von 338 
auf 365) sowie die der Gewerbesteuer von 352 v.H. auf 365 v.H. mit 
Wirkung zum 01.01.2014 beschlossen. Dies bedeutet für die Gemein-
den, dass die Berechnungsgrundlagen für die Schlüsselzuweisungen, 
VG- und Kreisumlagen 2014 nach dem bekannten Schema (Ist-Auf-
kommen = 4.Quartal 2012 + 1.-3.Quartal 2013) errechnet werden.
Damit die Ortsgemeinden beim Finanzausgleich ab 2014 nicht 
benachteiligt werden, ist es erforderlich, dass die Realsteuerhebe-
sätze ab 2014 entsprechend der Vorgabe der neuen Nivellierungssätze 
angepasst werden, damit keine Umlagen von fiktiven Steuereinnah-
men bezahlt werden, die sie nicht einnehmen.
Derzeitiger Hebesatz der Ortsgemeinde Gau-Bickelheim:
 Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer
Gau-
Bickelheim 290 338 352
Für die Ortsgemeinde Gau-Bickelheim errechnet sich deshalb fol-
gende Steuerkraftdifferenz und daraus beziehend die zu leistenden 
Umlagen:

Da eine rückwirkende Erhöhung der Steuerhebesätze ab 2013 auf-
grund gesetzlicher Regelung nicht mehr möglich ist, sollten die Hebe-
sätze aber ab 2014 zumindest auf die neuen Nivellierungssätze der 
Grundsteuer A von derzeit 290 % auf 300 %, bei der Grundsteuer B 
von derzeit 338 % auf 365 % und bei der Gewerbesteuer von derzeit 
352 % auf 365 % angehoben werden.
Alternative
Durch die stetige Anpassung der Realsteuerhebesätze auf das Niveau 
der Nivellierungssätze steigen natürlich die Durchschnittswerte auch 
immer weiter an, weshalb die Nivellierungssätze dann auch immer 
weiter nach oben angepasst werden. Da jedoch die Berechnungs-
grundlagen immer rückwirkend mit den höheren Werten gerechnet 
werden, wäre eine gewisse Sicherheit dadurch gegeben, wenn die 
Realsteuerhebesätze um 5 % über den Nivellierungssätzen liegen 
würden. Dies würde weiterhin bedeuten, dass diese “höhere“ Steuer 
nicht in die Umlagegrundlage für die Steuerkraft einfließt und somit 
„umlagefrei“ bei der Gemeinde verbleibt.
Beschlussvorschlag:
Variante 1
Der Ortsgemeinderat Gau-Bickelheim beschließt zur Vermeidung 
zukünftiger finanzieller Nachteile - aufgrund der gesetzlichen Vorgabe 
über die Anhebung der Nivellierungssätze nach dem Finanzausgleich 
- die Realsteuer?hebesätze der Grundsteuer A von derzeit 290 % auf 
300 %, bei der Grundsteuer B von derzeit 338 % auf 365 % sowie bei 
der Gewerbesteuer von derzeit 352 % auf 365 % ab 2014 anzuheben.
Variante 2
Der Ortsgemeinderat Gau-Bickelheim beschließt zur Vermeidung 
zukünftiger finanzieller Nachteile - aufgrund der gesetzlichen Vorgabe 
über die Anhebung der Nivellierungssätze nach dem Finanzausgleich 
- die Realsteuerhebesätze der Grundsteuer A von derzeit 290 % auf 
305 %, bei der Grundsteuer B von derzeit 338 % auf 370 % sowie bei 
der Gewerbesteuer von derzeit 352 % auf 370 % ab 2014 anzuheben.
Beratung
Bürgermeister Janz erklärt, dass die Gemeinde aufgrund der Geset-
zesvorgabe quasi gezwungen werde, die Realsteuerhebesätze anzu-
heben, um somit finanzielle Nachteile von der Gemeinde abzuwenden. 
Er schlägt aber die Variante 1 vor, um Grundstückseigentümer und 
Gewerbebetriebe nicht mehr als nötig zu belasten.
Beschluss
Der Ortsgemeinderat Gau-Bickelheim beschließt „einstimmig“ 
zur Vermeidung zukünftiger finanzieller Nachteile - aufgrund der 
gesetzlichen Vorgabe über die Anhebung der Nivellierungssätze 
nach dem Finanzausgleich - die Realsteuerhebesätze der Grund-
steuer A von derzeit 290 % auf 300 %, bei der Grundsteuer B von der-
zeit 338 % auf 365 % sowie bei der Gewerbesteuer von derzeit 352 
% auf 365 % ab 2014 anzuheben. Dies entspricht der Variante 1.

TOP 3  Ausschreibung zur Sanierung und Erweiterung 
des Parkplatzes am Friedhof

- Beratung und Beschlussfassung -
Ratsmitglied Alwine Bornheimer kommt um 19.17 Uhr zur Sitzung.
Ortsbürgermeister Janz verweist auf verschiedene Beschlüsse in dieser 
Angelegenheit, insbesondere auf die vom 16.02.2012. Er erinnert daran, 
dass die Maßnahme zunächst zurückgestellt worden war, weil man das 
Ergebnis des Antrags auf einen Zuschuss aus dem Investitionsstock 
abwarten wollte. Nachdem dieser im Frühsommer 2013 abgelehnt wor-
den war, war der Rat trotzdem der Meinung, die geplante Maßnahme 
durchzuführen. Anschließend wird die von der Verbandsgemeindeverwal-
tung (Bauabteilung) vorgeschlagene Gestaltungsvariante diskutiert. Diese 
sieht für den Erweiterungsbereich derzeit 9 Stellplätze vor. Aus der Mitte 
des Rates wird vorgeschlagen, die Stellplatzbreite zu erhöhen und nur 8 
Stellplätze auszuweisen. Auch soll geprüft werden, ob die jungen Bäume 
in diesem Bereich umgepflanzt werden können.
Beschluss
Der Ortsgemeinderat Gau-Bickelheim beschließt „einstimmig“ 
die Ausschreibung der Parkplatzgestaltung von der Verbandsge-
meindeverwaltung Wöllstein durchführen zu lassen.
TOP 4  Ausschreibung zur Sanierung des Johannisweges 

am Wißberg
- Beratung und Beschlussfassung -
Ortsbürgermeister Janz führt in die Thematik ein und bittet Herrn Inbo-
den, den Sachverhalt aus fachlicher Sicht vorzutragen. Dieser erläu-
tert die beabsichtigte Maßnahme und geht davon aus, dass die vom 
Ing.-Büro Bayer & Winkler vorgeplante Ausführung in diesem Umfang 
nicht erforderlich ist. Die geschätzten Kosten könnten so auch deutlich 
reduziert werden. Als Ende der Ausführungsfrist soll der 31.03.2014 
festgelegt werden.
Der Vorsitzende stellt die Finanzierung wie folgt dar.
Angesparte Beiträge 68.700 €
10% Gemeindeanteil 
Beitragsüberschuss 2014 ca. 5.000 €
Evtl. Sonderzuschuss der Gemeinde 5.000 € (erhöhte Nutzung außerh. 
der Landwirtschaft)
Er ist der Meinung, dass die Wegebaurücklage für diese Maßnahme 
nicht vollständig aufgelöst werden solle.
Deshalb komme darüber hinaus auch die örtliche Jagdgenossen-
schaft als Mitträger der Kosten in Frage. Herr Janz hat auch mit dem 
Golfclub Rheinhessen Kontakt aufgenommen; eine evtl. finanzielle 
Beteiligung an der Ausbaumaßnahme durch den Golfclub erscheint 
möglich. Im Gegenzug könnte evtl. die Öffnung des Johannisweges 
für die Zufahrt zum Golfclub zugestanden werden.
Beschluss
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Der Ortsgemeinderat Gau-Bickelheim beschließt einstimmig, die 
Ausschreibung zur Sanierung des Johannisweges von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wöllstein durchführen zu lassen.
TOP 5  Auftragsvergabe zur Vermessung der Grundstü-

cke im Gewerbegebiet
  „Südlich der B 420“
- Beratung und Beschlussfassung -
Ratsmitglied Markus Brunk kommt um 19.43 Uhr zur Sitzung.
Ortsbürgermeister Janz teilt mit, dass der südliche teil des Gewerbe-
gebietes im Jahr 2014 erschlossen werden soll. Diesbezüglich sollen 
die Vermessungsarbeiten so bald wie möglich durchgeführt werden. 
Die Fa. K & S, welche im Neubaugebiet gute Arbeit geleistet hat, wird 
als Auftragsnehmer vorgeschlagen.
Beschluss
Der Ortsgemeinderat Gau-Bickelheim beschließt einstimmig die 
Auftragsvergabe zur Teilvermessung des Gewerbegebietes „Süd-
lich der B 420“ an die Firma K & S.
TOP 6  Vergabe von Ingenieurleistungen im Zusammen-

hang mit der Erschließung
  des Gewerbegebiets „Südlich der B 420“
 - Beratung und Beschlussfassung –
Der Vorsitzende erläutert, dass es zur Erschließung des südlichen Teils 
des Gewerbegebietes erforderlich ist, die Ingenieurleistungen zu ver-
geben. Das Ingenieurbüro Bayer & Winkler, Mainz, hat bereits erste 
Planungsleistungen erbracht. Deshalb ist es erforderlich, für die weite-
ren und detaillierten Planungsschritte sowie für die Phase der Bauaus-
führung die entsprechende Vergabe an dieses Büro zu beschließen. 
Die Planung würde wegen der bereits laufenden Befassung mit der 
Maßnahme noch nach den Sätzen von 2009, und die Bauausfüh-
rung nach den Sätzen von 2013 erfolgen. In diesem Zusammen-
hang informiert der Vorsitzende auch darüber, dass wegen möglicher 
Geruchsemissionen der benachbarten privaten Kläranlage ist es wohl 
erforderlich wird, ein entsprechendes Gutachten einzuholen.
Beschluss
Der Ortsgemeinderat Gau-Bickelheim beschließt einstimmig die 
Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen im Zusammenhang mit 
der Erschließung des Gewerbegebietes „Südlich der B 420“ an 
das Ingenieurbüro Bayer & Winkler aus Mainz.
TOP 7  Zweite vereinfachte Änderung des Bebauungs-

plans „Tank- und Rastanlage“
  gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB)
a. Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB
b. Annahme des Planentwurfs
c. Beschluss über die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit ge-

mäß § 3 Abs. 2 i.V.m. §1 Abs. 8 BauGB sowie die förmliche Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB

Sachdarstellung
Im Zuge der Projektentwicklung plant der Vorhabenträger in Abstim-
mung mit der Ortsgemeinde im Bebauungsplangebiet „Tank- und 
Rastanlage“ sonstige (nicht Kfz-gebundene) Einzelhandelbetriebe mit 
insgesamt max. 1.600 m2 Verkauffläche. Der derzeit geltende Bebau-
ungsplan „Tank- und Rastanlage Gau-Bickelheim“, 1. Änderung vom 
07.03.2013, lässt nur entsprechende Einzelhandelbetriebe mit insge-
samt bis zu max. 800m2 Verkaufsfläche zu, sodass zur Realisierung 
der Vorhaben eine Änderung des Bebauungsplanes erforderlich wird. 
Der Bebauungsplan soll in den textlichen Festsetzungen wie folgt 
geändert werden (sh. fettgedruckte Passagen):
Ziffer 1.1.2 wird wie folgt neu gefasst:
„Innerhalb des sonstigen Sondergebietes TR sind neben den Kfz-
gebundenen Einzelhandelseinrichtungen, insgesamt bis zu max. 
1.600m2 Verkaufsfläche für sonstige (nicht Kfz-gebundene) Einzelhan-
delseinrichtungen zulässig.
Einrichtungen im Sinne des § 11 Abs. 3 Nr. 1-3 BauNVO (Einkaufs-
zentren, großflächige Einzelhandelsbetriebe, sonstige großflä-
chige Handelsbetriebe) sind nicht zulässig.
Das Plangebiet umfasst den Geltungsbereich des derzeit geltenden 
Bebauungsplanes „Tank- und Rastanlage Gau-Bickelheim“, 1. Ände-
rung vom 07.03.2013.
Im Anschluss an die Planannahme hat der Ortsgemeinderat Gau-
Bickelheim gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB 
den Beschluss über die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit sowie 
die förmliche Beteiligung der Behörden und Träger sonstiger öffentli-
cher Belange zu fassen.
Aussprache
Ortsbürgermeister Janz erläutert noch einmal ausführlich Entwicklung und 
Ziele des Vorhabens und beantwortet die Fragen von Ratsmitgliedern.
Beschlussvorschlag
a) Der Ortsgemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss zur 2. 

vereinfachten Änderung des Bebauungsplans Tank- und Rastan-
lage“ der Ortsgemeinde Gau-Bickelheim gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 
1 Abs. 8 BauGB.

b) Der Ortsgemeinderat nimmt den Planentwurf (Neufassung der 
textlichen Festsetzung Ziffer 1.1.2.) an.

c) Der Ortsgemeinderat beschließt die förmliche Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB sowie 
der förmlichen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB.

Beschluss
a)  Der Beschluss hierzu ergeht einstimmig.
b)  Der Beschluss hierzu ergeht einstimmig.
c)  Der Beschluss hierzu ergeht einstimmig.
TOP 8  Neubaugebiet „Westlich des Adenauerrings“
  Information zum Stand der Erschließung und der 

Grundstücksverkäufe
Ortsbürgermeister Janz teilt mit, dass eine längere Liste mit festge-
stellten Schäden derzeit von der bauausführenden Firma abgearbeitet 
werde. Eigentlich sollte diese Liste bis Jahresende abgearbeitet sein, 
was jedoch nicht mehr realistisch sei. Andererseits verlängere sich so 
die Gewährleistungsfrist. Einzelne Teilabnahmen seien allerdings auch 
schon erfolgt; die Endabnahme erfolgt nach der kompletten Fertig-
stellung.
Für 22 Baugrundstücke sind bereits notarielle Kaufverträge abge-
schlossen,
für 2 weitere Baugrundstücke sind Termine für die notariellen Verträge 
festgelegt, 10 Baugrundstücke sind derzeit noch verkäuflich.
TOP 9  Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen
1) Am 22. November fand ein Informationsgespräch in der VG Alzey-
Land statt. Dabei informierten sich Vertreter der Ortsgemeinde, der 
VG-Bauabteilung, der Wehrleitung und der Wehrführung sowie des 
Fördervereins unserer FFW über die Erfahrungen der dortigen Verwal-
tung im Zusammenhang mit dem Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses in Gau-Odernheim. Herr Janz habe Herrn Bürgermeister Rocker 
darüber informiert und mit ihm ein Gespräch über den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses in Gau-Bickelheim für den 12. Dezember ver-
einbart
2) In der letzten Bürgermeisterdienstbesprechung bei der VG-Verwal-
tung wurden verschiedene Themen, wie z.B. Modellberechnungen 
nach dem neuen Länderfinanzausgleich, die Streupflicht vor gemeind-
lichen Anwesen und die Kommunalwahlen 2014 angesprochen.
3) Die Besetzung der Wahlvorstände und der Bedarf an Helfern an 
den Kommunalwahlen 2014 soll in der nächsten Sitzung festgelegt 
werden.
4) Ende November haben Vertreter der VG-Bauabteilung und der 
Ortsgemeinde die Wiesbachbrücken in der Bahnhofstraße und an der 
neuen Kläranlage aufgesucht und eine Liste der Maßnahmen erstellt, 
die dort noch umgesetzt werden müssen. Herr Nieminarz wird diese 
Maßnahmen detailliert beschreiben und mit Prioritäten und evtl. Kos-
ten der Ortsgemeinde zur Verfügung stellen.
5) Aus der Auflösung des Rheinhessischen Elektrizitäts-Zweckverban-
des erhält die Gemeinde 3.754,07 €.
6) Am 14.12.2013 findet ein Gespräch mit Vertretern der TSG im Sport-
lerheim statt, bei dem es insbesondere um die energetische Sanierung 
dieses Gebäudes geht.
7) Herr Edgar Sutter ist am 20.11.2013 für seine Tätigkeit als ehren-
amtlicher Richter mit der Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz aus-
gezeichnet worden.
Anfragen
8) Ratsmitglied G. Faßbinder regt an, dass die Gemeinde die Anschaf-
fung eines Fahrzeugs für seinen Bauhof überdenken sollte. Bislang 
seien die Fahrten alle ohne Kostenerstattung erledigt worden, was 
aber nicht dauerhaft zuzumuten sei.
9) Ratsmitglied H.-J. Jung fragt an, ob die Gemeinde ein Geschwin-
digkeitsanzeigegerät anschaffen sollte.
10) Ratsmitglied M. Krollmann teilt mit, dass die Pappelfällarbeiten 
Richtung Wallertheim nun abgewickelt werden konnten.
Nachdem keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, 
bedankt sich Ortsbürgermeister Janz bei den Zuschauern und schließt 
den öffentlichen Teil um 20.40 Uhr.
Unterschriften:
(Vorsitzender) (Schriftführer)

Öffentliche Ausschreibungen  
nach § 3 VOB/A

Bauvorhaben: Straßen und Wegebau, Johannisweg,
 55599 Gau-Bickelheim
 Asphaltarbeiten, ca. 2400 m2

Bauherr:  Ortsgemeinde Gau-Bickelheim, vertr.
 durch Ortsbürgermeister Friedrich Janz
 Am Heimersrech 5,
 55599 Gau-Bickelheim
Planung und  Verbandsgemeinde Wöllstein
Bauüberwachung:  Bahnhofstraße 10, 55597 Wöllstein
Ausführung:  Beginn 9. KW 2013
 Fertigstellung 16. KW 2013
Anforderung der  Versand der Ausschreibungsunterlagen:
Unterlagen:  ab 10.01.2014 durch die Verbands-
 gemeindeverwaltung, Bahnhofstraße 10,
 55597 Wöllstein.
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Submission:  12.02.2014, 10.00 Uhr im Sitzungssaal
 der Verbandsgemeindeverwaltung,
 Bahnhofstraße 10, 55597 Wöllstein.
 Zur Angebotseröffnung sind nur Bieter
 und/oder ihre Bevollmächtigten
 zugelassen.
Bindefrist:  endet am 28.02.2013

Wöllstein, den 18.12.2013

Öffentliche Ausschreibungen  
nach § 3 VOB/A

Bauvorhaben:  Errichtung von Parkflächen,
 Wallertheimer Straße,
 55599 Gau-Bickelheim
 Flur: 8, Flurstück: 402
 Erdarbeiten, Bodenaushub ca. 370 m3

 Entwässerungsarbeiten, ca. 30 lfm
 Pflasterarbeiten, ca. 775 m2

Bauherr:  Ortsgemeinde Gau-Bickelheim, vertr.
 durch Ortsbürgermeister Friedrich Janz
 Am Heimersrech. 5, 
 55599 Gau-Bickelheim
Planung und  Verbandsgemeinde Wöllstein
Bauüberwachung:  Bahnhofstraße 10, 55597 Wöllstein
Ausführung: Beginn 9. KW 2013
 Fertigstellung 13. KW 2013
Anforderung der  Versand der Ausschreibungsunterlagen: 
Unterlagen:  ab 10.01.2014 durch die
 Verbandsgemeindeverwaltung,
 Bahnhofstraße 10, 55597 Wöllstein.
Submission:  12.02.2014, 11.00 Uhr im Sitzungssaal 
 der Verbandsgemeindeverwaltung,
 Bahnhofstraße 10, 55597 Wöllstein.
 Zur Angebotseröffnung sind nur Bieter 
 und/oder ihre Bevollmächtigten
 zugelassen.
Bindefrist:  endet am 28.02.2013

Wöllstein, den 18.12.2013

Zweckverband „Wiesbachverband“
Haushaltssatzung 2014

des Zweckverbandes zur Unterhaltung und zum Ausbau des Wiesba-
ches „Wiesbachverband“
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes hat in der Sitzung 
am 13.11.2013 aufgrund der Vorschriften des Landesgesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit, der Gemeindeordnung und der 
Verbandsordnung folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2014 
beschlossen.
Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier hat mit Schreiben 
vom 13.12.2013 mitgeteilt, dass keine Rechtsverletzungen geltend 
gemacht werden. Die Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht:

§ 1 
Ergebnis und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  141.650,—Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  114.935,—Euro
der Jahresüberschuss auf  26.715,—Euro
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf  114.150,—Euro
die ordentlichen Auszahlungen auf  83.660,—Euro
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf  30.490,—Euro
die außerordentlichen Einzahlungen  0,—Euro
die außerordentlichen Auszahlungen auf  0,—Euro
der Saldo der außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf  0,—Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  0,—Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  1.000,—Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  - 1.000,—Euro
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf  114.150,—Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf  84.660,—Euro
der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  29.490,—Euro

§ 2 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Kredite zur Finanzierung von Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Gesamtbetrag der vorgesehenen  
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht.

§ 5 
Verbandsumlage

Die Verbandsumlage wird für 2014 auf 73.000,00 Euro festgesetzt. 
Die Verbandsumlage wird am 01.01.2014 fällig und verteilt sich auf:
den Landkreis Alzey-Worms  55 % = 40.150,00 Euro
den Landkreis Mainz-Bingen  45 % = 32.850,00 Euro

§ 6 
Eigenkapital

Das Eigenkapital wurde mit der Bilanz für 2012 auf 585.757,94 Euro 
festgestellt.

§ 7 
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 30.000,— Euro sind im 
jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzustellen.

Alzey, den 20.12.2013
Gez. Görisch, Verbandsvorsteher

Gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 5 Zweckverbandsgesetz i.V.m. § 24 Abs. 6 der 
Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz wird darauf hingewiesen, dass 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten dieser Gesetze oder aufgrund dieser Gesetze zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Satzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluß beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber dem Zweckver-
band unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Hinweis: Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2014 liegen 
zur Einsichtnahme vom 06.01.2014 bis 31.01.2014 während der Öff-
nungszeiten in der Geschäftsstelle des Wiesbachverbandes, Ernst-
Ludwig-Str. 36, 55232 Alzey, Zimmer 54, öffentlich aus.
Die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle des Wiesbachverbandes sind 
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Im Auftrag:
Gez. Burdack, Geschäftsführer

Wichtiger Hinweis
an alle Einsender von Digitalfotos

Bitte beachten Sie, dass aus 
Qualitätsgründen nur Digital-
fotos mit einer Mindestgröße 
von 1024 x 768 Pixel (bei einer 
Bildbreite von 90 mm) abge-
druckt werden können. Fotos 
mit einer geringeren Auflösung 
werden nicht mehr abgedruckt, 
hierzu ergeht keine besondere 
Benachrichtigung. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!                                  
Ihre Redaktion
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Nichtamtliche Mitteilungen

Nachruf
 Am 21. Dezember 2013 verstarb im gesegneten Alter von 93 
Jahren

Herr  
Karl Valentin Lunkenheimer

Herr Lunkenheimer hat mit großem Engagement und hohem 
persönlichen Einsatz das Leben in unserer Gemeinde mitge-
prägt.
Als junger Mann wurde er 1939 zur Wehrmacht eingezogen, im 
Krieg in Russland mehrfach verwundet und nach der letzten, 
schweren Verwundung für tot erklärt. Groß war die Freude, als 
er Ende August 1945 nach seiner Entlassung aus russischer 
Kriegsgefangenschaft wieder nach Gau-Bickelheim heim-
kehrte.
Dort wirkte Herr Lunkenheimer schon sehr bald mit beim Auf-
bau der Strukturen in unserer Gemeinde. So war er von 1946 
bis 1960 Mitglied des Gemeinderats. Bereits seit 1946 Mitglied 
beim VdK, war er 1949 Gründungsmitglied des Ortsverbands 
Gau-Bickelheim, dessen Vorstand er 25 Jahre angehörte. 1947 
gehörte er zu den Gründungsmitgliedern des FSV Gau-Bickel-
heim, der dann später in die TSG überging. Auch dort war Herr 
Lunkenheimer mehr als 20 Jahre als Vorstandsmitglied aktiv. 
1979 war er Mitbegründer der Behindertensportgruppe der 
TSG und mehr als 30 Jahre deren Kassenwart und zeitweise 
auch Schriftführer.
Mit Aufgeschlossenheit, Zuverlässigkeit und hohem Verant-
wortungsbewusstsein, aber auch mit Interesse und Freude hat 
sich Karl Valentin Lunkenheimer für unsere Gemeinde und ihre 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Er tat dies trotz der beein-
trächtigenden Folgen seiner Kriegsbeschädigung.
In Würdigung seines unermüdlichen Einsatzes für unser Gemein-
wesen hat die Gemeinde Gau-Bickelheim Herrn Lunkenheimer 
1997 mit dem Ehrenbrief der Gemeinde ausgezeichnet.
In Dankbarkeit für sein vorbildliches Engagement nehmen auch 
wir Abschied von Karl Valentin Lunkenheimer. Wir werden ihn 
stets in guter Erinnerung behalten.

Gau-Bickelheim, im Januar 2014
Für die TSG Gau-Bickelheim

Andreas Bauer
Für die Gemeinde Gau-Bickelheim

Friedrich Janz
Für den VdK-Ortsverband

Willi Inboden

gumbsheim
Ortsbürgermeister Ludwig Jung
Wöllsteiner Straße 6, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/2313 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr
www.gumbsheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Aufforderung zur Räumung einer  
Grabstätte auf dem Friedhof Gumbsheim

Das Nutzungsrecht an der Grabstätte Teil II Abteilung B Reihe 9 Nr. 
5 (Verstorbene: Eva Ritzheim, Margarethe Ritzheim, Philipp Ritzheim) 
auf dem Friedhof Gumbsheim ist abgelaufen.
Die bisher Nutzungsberechtigten werden aufgefordert, das Grab bis 
spätestens 28.02.2014 abzuräumen. Das heißt, jeglichen Bewuchs zu 
entfernen, vorhandene Grabsteine und Grabeinfassungen mit Funda-
menten zu entfernen und die Grabfläche einzuebnen.
Sollte das Grab bis zum genannten Termin nicht abgeräumt sein, 
erfolgt die Räumung durch die Ortsgemeinde Gumbsheim auf Kosten 
der Nutzungsberechtigten.

Wöllstein, den 28.11.2013
Im Auftrag der Ortsgemeinde Gumbsheim

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Friedhofsverwaltung

SieferSheim
Ortsbürgermeister Volker Hintze
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536, E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunden: Dienstag u. Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
www.siefersheim.de

Stein-Bockenheim
Ortsbürgermeister Siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Ablesen der Stromzähler
in der VG Wöllstein 

Im Auftrag der EWR Netz GmbH werden im Januar in folgenden 
Gemeinden die Stromzähler abgelesen: 
Stein-Bockenheim (Brigitte Korffmann, 06703 1052) 
Wonsheim (Brigitte Korffmann, 06703 1052) 
Wendelsheim (Lothar Thamerus, 06734 8283) 
Die Ableser stehen bei Fragen unter den angegebenen Telefonnum-
mern zur Verfügung.  Als Ihr Energienetzbetreiber ist die EWR Netz 
GmbH zuständig für die Ablesung Ihrer Zähler - unabhängig davon, 
von welchem Energielieferant Sie Ihre Energie beziehen. 
Bitte unterstützen Sie deshalb die EWR-Mitarbeiter und ermöglichen 
Sie den problemlosen Zugang zum Zähler. Um die berufstätigen Kun-
den anzutreffen, wird auch in den frühen Abendstunden sowie am 
Wochenende abgelesen. 

Neues vom Ruhewald Rheinhessische Schweiz
Waldbegräbnisstätte Stein-Bockenheim wird im 

Frühjahr 2014 eröffnet
Die Ausbaumaßnahmen für die einzige Waldbegräbnisstätte zur 
Bestattung biologisch abbaubarer Urnen in Rheinhessen machen 
Winterpause. Die Zu- und Abfahrt, der Parkplatz, der Rundweg 
und die Andachtsstätte sind fertiggestellt. Je nach Witterung 
erfolgt in den nächsten Monaten die Kennzeichnung der Bestat-
tungsbäume, damit die Besucher sich schnell orientieren und für 
ihren Wunschbaum entscheiden können.
Auf einer Fläche von knapp sieben Hektar stehen künftig im ersten 
Bauabschnitt 660 Buchen, Eichen und Douglasien als Bestattungs-
bäume mit jeweils maximal zwölf Bestattungsplätzen an Gemein-
schafts- und Einzel-, Familien- oder Freundschaftsbäumen zur 
Verfügung. Die Ruhezeit beträgt 99 Jahre ab Eröffnung der Waldbe-
gräbnisstätte. Diese ist für das Frühjahr 2014 geplant.
Ein besonders gekennzeichnetes Areal, der Feenwald, ist für die 
Bestattung von Tot-/Fehlgeburten sowie von verstorbenen Neuge-
borenen und Kindern bis zum dritten Lebensjahr reserviert. Deren 
Bestattungsplätze sind übrigens kostenlos.

Der 800 Meter lange Rundweg wurde mit einer wassergebundenen 
Oberfläche versehen, sodass der Ruhewald Rheinhessische Schweiz 
sicher und bequem auch mit Rollator oder per Rollstuhl erreicht wer-
den kann. Foto: Reinhard Gundal
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Auch in der Winterpause laufen die Vorbereitungen für den Betrieb 
des Ruhewaldes Rheinhessische Schweiz auf Hochtouren. Eine große 
Informationstafel am Eingang, der auch Flyer mit allen wesentlichen 
Informationen entnommen werden können, ist ebenso in Arbeit wie 
die zahlreichen Wegweiser innerhalb der 68.700 Quadratmeter gro-
ßen Waldfläche. Ruhebänke werden entlang des 800 Meter langen 
befestigten Rundweges aufgestellt, die Andachtsstätte gestaltet und 
die Anbindung an den knapp 60 Pkw fassenden Parkplatz hergestellt.
Nach der Eröffnung wird mindestens monatlich eine Führung ange-
boten werden, jedoch sind künftig jederzeit auch individuelle Besu-
che im Ruhewald Rheinhessische Schweiz möglich. Eine informative 
Website wird schließlich auch zum virtuellen Besuch einladen und alle 
wesentlichen Informationen, die Preisliste, spezielle Ratgeberfunktio-

nen sowie ein Kontaktformular enthalten. Verantwortlich für die Pro-
jektierung, den Aufbau und den späteren Betrieb ist die Anstalt des 
öffentlichen Rechts (AöR) Ruhewald Rheinhessische Schweiz Wald-
begräbnisstätte Stein-Bockenheim, deren Träger die Ortsgemeinde 
Stein-Bockenheim ist. 
Unterstützt wird sie hierbei von der Verwaltung der Verbandsge-
meinde Wöllstein, die künftig die erste Anlaufstelle für Anfragen und 
Vereinbarungen sein wird.
Der Bau des Ruhewaldes Rheinhessische Schweiz wird vom Land 
Rheinland-Pfalz mit Mitteln aus dem Investitionsstock 2013 finanzi-
ell gefördert. Insgesamt beträgt der Zuschuss maximal 80.000,- Euro, 
wobei für 2013 und 2014 jeweils 30.000,- Euro, für 2015 20.000,- Euro 
zur Verfügung gestellt wurden.

Wendelsheim
Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rheinhessen.de

Amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift über die 32. Sitzung des Ortsgemeinderates Wendelsheim
- Öffentlicher Teil -

Datum:  Dienstag, der 26.11.2013
Ort:  Sitzungssaal im Rathaus der 
 Ortsgemeinde Wendelsheim
Beginn:  20.00 Uhr
Ende:  20:50 Uhr 
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister:
Kilian, Hans-Ludwig 
Beigeordnete:
1. Beigeordnete Huckle, Thomas 
2. Beigeordneter Pietrowski, Dr. Rolf 
Ratsmitglieder:
Bäder, Steffen 
Gerhardt, Dr. Günter 
Hahn, Ingo 
Hahn, Manfred 
Hahn, Martin, entschuldigt
Knuth, Christine
Lang, Sigrid
Meitzler, Emil
Rehbein, Andreas 
Roth, Manfred 
Steinbacher, Egolf, entschuldigt
Wagner, Norbert
Walther, Karl, entschuldigt
Wingert, Reiner 
Weitere Anwesende:
Herr Schäfer, Johannes - VGV Wöllstein
Herr Nieminarz, Andreas - VGV Wöllstein, zugleich als Schriftführer
Herr Krüger Initiator für den Tagesordnungspunkt TOP 3
II. Tagesordnung
TOP 1  Einwohnerfragestunde gem. § 16 GemO
TOP 2  Anhebung der Realsteuerhebesätze aufgrund der Än-

derung des Landesfinanzausgleichgesetzes vom 18.09.2013
TOP 3  Verkehrssituation in Wendelsheim – Unterschriftenliste
 - Sachstandsbericht -

TOP 4  Mitteilungen und Anfragen
Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian eröffnet als Vorsitzender die 
Sitzung um 20.00 Uhr. Herr Kilian begrüßt die Ratsmitglieder und 
Zuhörer, sowie Herrn Schäfer und Herrn Nieminarz von der Verbands-
gemeindeverwaltung. Herrn Nieminarz wird als Schriftführer bestellt.
Ortsbürgermeister Herr Kilian stellt fest, dass zur Sitzung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und der Rat beschlussfähig versammelt 
ist.
III. Tagesordnungspunkte
TOP 1 Einwohnerfragestunde gem. § 16 GemO
Zu diesem TOP liegen keine Anfragen vor.
TOP 2 Anhebung der Realsteuerhebesätze aufgrund der Ände-
rung des Landesfinanzausgleichgesetzes vom 18.09.2013
Sachdarstellung
Anhebung der Realsteuerhebesätze aufgrund der Änderung des Lan-
desfinanzausgleichsgesetz vom 18.09.2013 mit Wirkung ab 2014
• Neue Nivellierungssätze ab 2014 (LFAG)
Grundsteuer A   neu = 300 v.H.
Grundsteuer B   neu = 365 v.H.
Gewerbesteuer   neu = 365 v.H.
Der Landtag Rhld.-Pf. am 18.09.2013 die Anpassung der sog. Nivellie-
rungssätze für die Grundsteuer (A von 285 auf 300; B von 338 auf 365) 
sowie die der Gewerbesteuer von 352 v.H. auf 365 v.H. mit Wirkung 
zum 01.01.2014 beschlossen. Dies bedeutet für die Gemeinden, dass 
die Berechnungsgrundlagen für die Schlüsselzuweisungen, VG- und 
Kreisumlagen 2014 nach dem bekannten Schema (Ist-Aufkommen = 
4.Quartal 2012 + 1.-3.Quartal 2013) errechnet werden.
Damit die Ortsgemeinden beim Finanzausgleich ab 2014 nicht 
benachteiligt werden, ist es erforderlich, dass die Realsteuerhebe-
sätze ab 2014 entsprechend der Vorgabe der neuen Nivellierungssätze 
angepasst werden, damit keine Umlagen von fiktiven Steuereinnah-
men bezahlt werden, die sie nicht einnehmen.
Auch Sicht der Abgabenveranlagung ist es für die ordnungsgemäße 
Abgabenveranlagung 2014 erforderlich, dass die Hebesätze 2014 
spätestens Dienstag, 17. Dezember 2013 beschlossen vorliegen.

Derzeitige Hebesätze der Ortsgemeinden:
   Grundsteuer A  Grundsteuer B  Gewerbesteuer
Eckelsheim  285  338  352
Gau-Bickelheim  290  338  352
Gumbsheim  285  338  352
Siefersheim  285  338  352
Stein-Bockenheim  285  338  352 Wendelsheim 
 285  338  352
Wöllstein  290  338  352
Wonsheim  285  338  352
Für die Ortsgemeinde Wendelsheim errechnet sich deshalb folgende Steuerkraftdifferenz und daraus beziehend die zu leistenden Umlagen:
Steuerart  Steuerkraftalt  Steuerkraftneu  Differenz  VG-Umlage 31 % 
 Kreis-Umlage 42,4 %
Grundsteuer A - 285% / 300%  17.313 €  18.225 €  + 912 €  + 283 €  + 387
Grundsteuer B - 338% / 365%  156.784 €  169.309 €  + 12.525 €  + 3.883 €  + 5,311 €
Gewerbesteuer - 352% / 365%  134.968 €  139.953 €  + 4.985 €  + 1.545 €  + 2.114 €
      + 18.422 €  + 5.711 €  + 7.812 €
      Gesamt  + 13.523
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Hinweis: Die Steuerkraftmesszahl der Ortsgemeinde Wendels-
heim liegt sowohl mit den bisherigen (- 51,93 €/Einwohner) als auch 
nach den neuen (- 26,48 €/Einwohner) Nivellierungssätzen unter 
dem Schwellenwert „Schlüsselzuweisung“, so dass auch unter 
Berücksichtigung der oben ermittelnden Zahlen eine verminderte 
Schlüsselzuweisung A von rd. 18.422 € für 2014 gezahlt wird.
Wie die obige Tabelle ausweist, zahlt die Ortsgemeinde Wendelsheim 
insgesamt rund 16.947 € Umlage von Einnahmen, die sie jedoch der-
zeit nicht einnimmt. Um dies zukünftig zu vermeiden, ist eine Anpas-
sung der Realsteuerhebesätze auf die Nivellierungssätze notwendig.
Fazit
Da eine rückwirkende Erhöhung der Steuerhebesätze ab 2013 auf-
grund gesetzlicher Regelung nicht mehr möglich ist, sollten die Hebe-
sätze aber ab 2014 zumindest auf die neuen Nivellierungssätze der 
Grundsteuer A von derzeit 285 % auf 300 %, bei der Grundsteuer B 
von derzeit 338 % auf 365 % und bei der Gewerbesteuer von derzeit 
352 % auf 365 % angehoben werden.
Alternative
Durch die stetige Anpassung der Realsteuerhebesätze auf das Niveau 
der Nivellierungsätze steigen natürlich die Durchschnittswerte auch 
immer weiter an, weshalb die Nivellierungssätze dann auch immer 
weiter nach oben angepasst werden. Da jedoch die Berechnungs-
grundlagen immer rückwirkend mit den höheren Werten gerechnet 
werden, wäre eine gewisse Sicherheit dadurch gegeben, wenn die 
Realsteuerhebesätze um 5 % über den Nivellierungssätzen liegen 
würden. Dies würde weiterhin bedeuten, dass diese „höhere“ Steuer 
nicht in die Umlagegrundlage für die Steuerkraft einfließt und somit 
„umlagefrei“ bei der Gemeinde verbleibt.
Beschlussvorschlag:
Variante 1
Der Ortsgemeinderat Wendelsheim beschließt zur Vermeidung zukünf-
tiger finanzieller Nachteile - aufgrund der gesetzlichen Vorgabe über 
die Anhebung der Nivellierungssätze nach dem Finanzausgleich - die 
Realsteuerhebesätze der Grundsteuer A von derzeit 285 % auf 300 
%, bei der Grundsteuer B von derzeit 338 % auf 365 % sowie bei der 
Gewerbesteuer von derzeit 352 % auf 365 % ab 2014 anzuheben.
Variante 2
Der Ortsgemeinderat Wendelsheim beschließt zur Vermeidung zukünfti-
ger finanzieller Nachteile - aufgrund der gesetzlichen Vorgabe über die 
Anhebung der Nivellierungssätze nach dem Finanzausgleich - die Real-
steuerhebesätze der Grundsteuer A von derzeit 285 % auf 305 %, bei der 
Grundsteuer B von derzeit 338 % auf 370 % sowie bei der Gewerbe-
steuer von derzeit 352 % auf 370 % ab 2014 anzuheben.
Der Ortsgemeinderat Wendelsheim beschließt
mit 0 Nein-Stimmen
mit 10 Ja-Stimmen
und 4 Enthaltungen
die vorgenannten Hebesätze nach der Variante 1 ab dem Haushalts-
jahr 2014.
TOP 3 Verkehrssituation in Wendelsheim - Unterschriftenliste
- Sachstandsbericht -
Sachdarstellung
Dem Ortsbürgermeister wurde nachfolgend aufgeführtes Schreiben 
von Herrn Krüger übergeben.
Herr Krüger sammelte Unterschriften in der gesamten Ortsgemeinde 
Wendelsheim, gegen die momentane Verkehrssituation in Wendels-
heim.
Betr.: Verkehrssituation Ober-Wendelsheim, 55234 Wendelsheim
Da wir als Anwohner die zu schnelle Fahrweise des Durchgangs-
verkehrs nicht länger dulden wollen, wenden wir uns hiermit an die 
zuständige Polizeiwache. Durch die enge Fahrbahn und unüberschau-
baren Hofausfahrten sind vor allem unsere Kinder wegen Geschwin-
digkeitsüberschreitungen gefährdet. Zudem werden „rechts vor links“ 
Regelungen nicht beachtet. Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre 
Abhilfe
Unterschriften: 198 Wendelsheimer Bürger und Bürgerinnen.
Dieses Schreiben ging auch an: VG Wöllstein
Polizei Wörrstadt
Eingeleitete Maßnahmen: Die Polizei wird in diesem Bereich Kontrollen 
durchführen.
Der Ortsgemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und Beschließt diesen 
Punkt in der nächsten Sitzung erneut auf die Tagesordnung zu setzen 
und geeignete Gegenmaßnahmen zu beschließen.
TOP 4 Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen:
1. Für die Bäume innerhalb der Ortsgemeinde und Friedhof wurde 

die Erstellung eines Baumkatasers in Auftrag gegeben. Kosten 
ca. 900 €.

 Dies ist erforderlich um die Verkehrssicherungspflicht der Ge-
meinde zu gewährleisten.

2. Aufgrund der kostengünstigen Spielsandreinigung im Kindergar-
ten und den Spielplätzen wurde mit der ausführenden Firma ein 
Rahmenvertrag bis 2017 abgeschlossen.

 Kosten 430 €/Jahr zuzüglich MwSt.
 Dafür entfällt der Austausch des Sandes, was einen erheblichen 

Aufwand bedeutet.

3. Jährliche Pflicht zur Grabmalprüfung
 In diesem Jahr wurde auf Androhung der Berufsgenossenschaft 

die Grabmalprüfung durch ein Unternehmen durchgeführt. Kos-
ten pro Grabmal 0,79 €.

 Insgesamt wurden 253 Grabmale geprüft und davon 10 Stück 
beanstandet.

 Die beanstandeten Grabmäler wurden gekennzeichnet, die Ver-
antwortlichen werden durch die VG informiert. Kosten ca. 179,-€.

4. Im Jahr 2014 besteht die Freundschaft mit Wendelsheim / 
Rottenburg 50 Jahre. Dieses Jubiläum soll gebührend gefeiert 
werden.

 Als Termin wurde der Samstag, 21. Juni 2014 in Wendelsheim / 
Rottenburg festgelegt.

5. Der Entwurf der Eröffnungsbilanz 2009 der OG Wendelsheim 
wurde dem Ortsbürgermeister am 11.11.2013 übergeben. Die 
Mittelrheinische Treuhand wird bis spätestens Dezember 2013 
ihren Prüfungsbericht dazu vorlegen.

 Für den Rechnungsprüfungsausschuss wurden 2 Prüftermine ver-
einbart; 14.01.2014 und 11.02.2014. Die offiziellen Einladungen 
erfolgen rechtzeitig.

6. Anträge der SPD-Fraktion
6.1 Barrierefreie Gestaltung des Dorfgemeinschaftshauses wird bis 

zur nächsten Sitzung geprüft!
6.2 Montage der Seilbahn auf dem Kinderspielplatz „Schlossgasse“
   Die Seilbahn existiert nicht mehr!
6.3 Befestigung des Hauptweges auf dem Friedhof mit Verbundstei-

nen
 Dieser Punkt wurde am 12.02.2009 behandelt und mehrheitlich 

abgelehnt, da durch die Maßnahme die Wurzeln der Baumallee 
beschädigt würden.

7. Parksituation in Wendelsheim in Bezug auf den Winterdienst des 
LBM Aktenvermerk der Ortsbegehung durch den LBM und der 
Ordnungsbehörde am 20.11.2013

8. Verlegung der Gasleitung zum Verbrauchermarkt und Firma Leh-
leiter.

Nachdem die Verlegung der Gasleitung im Bereich des Bürgersteiges 
und des Grünstreifens in der Bahnhofstraße wegen der dort verlegten 
Leitungen nicht möglich ist, wird die Gasleitung jetzt teilweise im Bür-
gersteig am Finkenbach und dann in der Straße verlegt.
Anfragen:
1. Straßenöffnungen wegen den Verlegungen von Gasleitungen.
 Da die Kopflöcher bei den Aufgrabungen im Gehwegbereich mit 

Stahlplatten abgedeckt sind, wurde angefragt bis wann die Arbei-
ten abgeschlossen sind da durch witterungsbedingte Glatteisbil-
dung eine erhebliche Unfallgefahr ausgeht.

2. Es wurde angefragt bis wann die Straße nach Uffhofen wieder 
geöffnet wird.

 Herr Kilian erklärte dass die Straße in 2 Wochen wieder für den 
Verkehr freigegeben wird.

3. Von einigen Ratsmitgliedern kam die Frage nach dem Erfri-
schungsgeld für die Bundestagswahlen.

 Hier wurde Vorgetragen dass das Erfrischungsgeld pro Wahlvor-
stand 21 € beträgt und das Land die Kosten auf Antrag erstattet. 
Der Antrag soll seitens der VG noch gestellt werden.

4. Anfrage ob zur besseren Straßenüberquerung im Bereich der 
Brücke am neuen Einkaufszentrum Tiefbordsteine eingebracht 
werden könnten.

 Herr Kilian nimmt sich diesem Thema an.
Sodann schließt der Vorsitzende die öffentliche Sitzung und bedankt 
sich bei Herrn Krüger für die gezeigte Eigeninitiative.
Unterschriften:
 
Udo Wilbert   Andreas Nieminarz
(Ortsbürgermeister)   (Schriftführer) 
Niederschrift gefertigt am 03.12.201

Nichtamtliche Mitteilungen

Ablesen der Stromzähler 
in der VG Wöllstein 

Im Auftrag der EWR Netz GmbH werden im Januar in folgenden 
Gemeinden die Stromzähler abgelesen: 
Stein-Bockenheim (Brigitte Korffmann, 06703 1052) 
Wonsheim (Brigitte Korffmann, 06703 1052) 
Wendelsheim (Lothar Thamerus, 06734 8283) 
Die Ableser stehen bei Fragen unter den angegebenen Telefonnum-
mern zur Verfügung. 
Als Ihr Energienetzbetreiber ist die EWR Netz GmbH zuständig für die 
Ablesung Ihrer Zähler - unabhängig davon, von welchem Energielie-
ferant Sie Ihre Energie beziehen. Bitte unterstützen Sie deshalb die 
EWR-Mitarbeiter und ermöglichen Sie den problemlosen Zugang zum 
Zähler. Um die berufstätigen Kunden anzutreffen, wird auch in den frü-
hen Abendstunden sowie am Wochenende abgelesen. 
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Wöllstein
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

Amtliche Bekanntmachungen

Aufforderung zur Räumung einer  
Grabstätte auf dem Friedhof Wöllstein

Das Nutzungsrecht an der Grabstätte Teil 4 Abteilung B Reihe 7 Nr. 23 
(Verstorbene: Gertrud Cäcilie Przybylski) auf dem Friedhof Wöllstein 
ist abgelaufen.
Die bisher Nutzungsberechtigten werden aufgefordert, das Grab bis 
spätestens 30.04.2014 abzuräumen. Das heißt, jeglichen Bewuchs zu 
entfernen, vorhandene Grabsteine und Grabeinfassungen mit Funda-
menten zu entfernen und die Grabfläche einzuebnen.
Sollte das Grab bis zum genannten Termin nicht abgeräumt sein, 
erfolgt die Räumung durch die Ortsgemeinde Wöllstein auf Kosten 
der Nutzungsberechtigten.

Wöllstein, den 08.01.2014
Im Auftrag der Ortsgemeinde Wöllstein

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Friedhofsverwaltung

Arbeitskreis „Soziales Miteinander“ 
Einladung zu „Zeitbank“

Am Dienstag, 07.01.2014 trifft sich der Arbeitskreis „Soziales Mitein-
ander“ zum Thema „Zeitbank“.
Wir wollen das weitere Vorgehen besprechen und laden alle Interes-
sierte herzlich ein.
Die Vorstellung des Projekts „Zeitbank“ vom 08.10.2013 finden Sie 
auch auf der Website der Ortsgemeinde Wöllstein (www.gemeinde-
woellstein.de) unter der Rubrik „Dorfmoderation“.
Treffpunkt: Gemeindezentrum Wöllstein, Dienstag, 7. Januar 
2014, 19.00 Uhr

E. Kämmerer und OG Wöllstein

Einladung AK Energie
Am Mittwoch, den 9. Januar 2014 trifft sich der Arbeitskreis  
„Energie“ wieder. Treffpunkt: Gemeindezentrum Wöllstein, Mittwoch, 
8. Januar 2014, 19.00 Uhr

Terrance Angermann und OG Wöllstein

Gemeindlicher Winterdienst
Der Winterdienst ist für die Gemeinde eine große Herausforderung. Gerne 
würden wir alle Wege für Sie frei halten, aber das ist nicht möglich.
Wir weisen deshalb ausdrücklich darauf hin, dass die Rad- und Fuß-
wege außerhalb der Ortslage Wöllstein nicht gestreut oder geräumt 
werden und bitten die Verkehrsteilnehmer um witterungsangepasstes 
Verhalten.

Ortsgemeinde Wöllstein

Kinder- und Jugendtreff  
der Ortsgemeinde Wöllstein

Aus aktuellem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass der Kin-
der- und Jugendtreff der Ortsgemeinde ausschließlich für Wöllsteiner 
Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 16 Jahren geöffnet ist.
Der Kinder- und Jugendtreff befindet sich im Untergeschoss des 
Gemeindezentrums (Great-Barford-Straße / Ecke Kirchstraße), der Ein-
gang zum Treff befindet sich am großen Parkplatz in der Kirchstraße.
Frau Eckhardt und Frau Martin sind montags bis donnerstags von 
15.00 bis 20.00 Uhr für die Kinder und Jugendlichen da.
Der Treff öffnet nach den Weihnachtsferien wieder am Mittwoch, 
den 8. Januar 2014.

Lucia Müller, Ortsbürgermeisterin

Aufforderung zur Räumung von verschiede-
nen Grabstätten auf dem Friedhof Wöllstein

Die Nutzungsrechte an den Grabstätten:
Teil IV Abteilung B Reihe 6 Nr. 17 (Verstorbene: Hill, Emma + Philipp),
Teil IV Abteilung B Reihe 6 Nr. 18 (Verstorbene: Hasenzahl, Wilhelmine 
+ Pitthan, Barbara),
Teil IV Abteilung B Reihe 6 Nr. 23 (Verstorbener: De Monte, Eugen),
Teil IV Abteilung B Reihe 6 Nr. 26 (Verstorbene: Jenker, Amalie)

Teil IV Abteilung B Reihe 7 Nr. 8 (Verstorbene: Renner, Kurt + Gertrud)
Teil IV Abteilung B Reihe 7 Nr. 11 (Verstorbene: Walther, Katharina)
Teil IV Abteilung B Reihe 7 Nr. 12 (Verstorbene: Neumann, Anna) und
Teil IV Abteilung B Reihe 7 Nr. 21 (Verstorbener: Müller, Gerhard) 
auf dem Friedhof Wöllstein sind abgelaufen.
Die bisher Nutzungsberechtigten werden aufgefordert, die jeweili-
gen Grabstätten bis spätestens 31.03.2014 abzuräumen. Das heißt, 
jeglichen Bewuchs zu entfernen, vorhandene Grabsteine und Gra-
beinfassungen mit Fundamenten zu entfernen und die Grabfläche 
einzuebnen.
Sollten die Grabstätten bis zum genannten Termin nicht abgeräumt 
sein, erfolgt die Räumung durch die Ortsgemeinde Wöllstein auf Kos-
ten der Nutzungsberechtigten.

Wöllstein, den 12.12.2013
Im Auftrag der Ortsgemeinde Wöllstein

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Friedhofsverwaltung

Nichtamtliche Mitteilungen

Termine Januar 2014
Datum
Uhrzeit Veranstaltung; Veranstaltungsort
So. 5. Januar
 SPD - Jahresabschluss; Gemeindezentrum
Mo. 6. Januar
11.00 Uhr VdK - 11 Jahre VdK-Plauder?stuben, 
 Neujahrsempfang; Haus der Begegnung
Di. 7. Januar
19.00 Uhr Dorfmoderaktion - AK Soziales Miteinander; 
 Gemeindezentrum
Mi. 8. Januar
14.30 Uhr Arbeiterwohlfahrt (AWO) - Seniorennachmittag; Ver-

bandsgemeindeverwaltung
Mi. 8. Januar
19.00 Uhr Dorfmoderation - AK Energie; Gemeindezentrum
Do. 9. Januar
14.30 Uhr Seniorenclub - Seniorennachmittag; Remigiusheim
Mo. 13. Januar
14.00 Uhr VdK – Plauderstube; Haus der Begegnung
Do. 16. Januar
14.00 - 
15.30 Uhr VdK - Sozialberatung der Kreisgeschäftsstelle; 
 Haus der Begegnung
Sa. 18. Januar
 OG Wöllstein - Ehrungen; Gemeindezentrum
Mo. 20. Januar
14.00 Uhr VdK - Plauderstube; Haus der Begegnung
Mo. 20. Januar
19.00 Uhr Dorfmoderation - Treffen des AK Verkehr; 
 Gemeindezentrum
So. 26. Januar
 Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag
Mo. 27. Januar
14.00 Uhr VdK - Plauderstube; Haus der Begegnung
Di. 28. Januar
19.00 Uhr Dorfmoderation - AK Verweilen im Ort; Gemeindezentrum
Mi. 29. Januar
14.15 Uhr VdK - Besuch der Fastnachtssitzung des MCC in 

Mainz; Abfahrt am Freizeitgelän

Weihnachtsmarkt 2013
Bei blauem Himmel und strahlendem Sonnenschein am Sonntag 
wurde es richtig voll in der Marktstraße.
Anlässlich des 16. Wöllsteiner Weihnachtsmarktes kamen viele, um 
das Bühnenprogramm zu sehen, die Stände zu besuchen oder auch 
nur, um sich zu einem Glühwein mit Freunden zu treffen.
Aber erst mal der Reihe nach:
Am Samstagnachmittag wurde der Weihnachtsmarkt durch Orts-
bürgermeisterin Müller und den Kindern der Spielwiese eröffnet. Die 
Erzieherinnen hatten wieder ein schönes Stück einstudiert und der 
kleine Tannenbaum wurde sehr zur Freude aller anwesenden Eltern, 
Großeltern, Geschwister und Gäste festlich von den Tieren des Wal-
des geschmückt. Auch eine Zugabe konnte durch eifriges Beifall klat-
schen erreicht werden und plötzlich tanzten kleine Nikolausi auf der 
Bühne.
Anschließend trat der Chor der Landfrauen Wöllstein-Gumbsheim auf 
und die Frauen erfreuten ebenso mit ihren Liedern. Der Katholische 
Musikverein Wöllstein-Badenheim übernahm danach die Unterhal-
tung der Besucher und den Abschluss bildete das St. Joh‘s Quartett 
aus St. Johann.
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Am Sonntag startete das Bühnenprogramm mit dem Evangelischen 
Posaunenchor Wöllstein, gefolgt von einem weiteren Auftritt der Kin-
der des Kindergarten Spielwiese.
Emily zog für den Gewerbe- und Verkehrsverein Wöllstein „live“ Lose 
aus der Lostrommel und Thomas Pittahn verkündete die Gewinner 
der 500, 100 und 50 €-Gutscheine. Aber von den vielen Gewinnern 
waren nur zwei vor Ort und konnten die Einkaufsgutscheine in Emp-
fang nehmen. Alle anderen Gewinner werden persönlich informiert. 
Die 5 €-Gewinne wurden anschließend gezogen und werden über das 
Amtsblatt veröffentlicht.
Es folgten die Karaoke Kidz der Realschule plus Rheinhessische 
Schweiz Wöllstein mit ihrem Programm und der Chor der Ortsge-
meinde Wöllstein. Der Chor der Ortsgemeinde wurde wieder von 
Herrn Altbürgermeister Lenges mit dem Akkordeon begleitet.
Den Abschluss auf der Bühne machte am Sonntag die Wöllsteiner 
Gruppe „Sax only“.
An beiden Tagen boten Vereine und Marktbeschicker ihre Waren in 
der Marktstraße und im Hof von Frau Waller an. Ein Duft von Glühwein 
und Bratwurst hing in der Luft und überall gab es etwas Leckeres zum 
Essen und Trinken. Karussell und der Nikolaus fehlten natürlich nicht 
und erfreuten die Kinder. Viele hatten Freude daran, Freunde oder 
Nachbarn zu treffen oder auch neue Menschen kennen zu lernen.
Danke an den Gewerbe- und Verkehrsverein, der die Pfarrgasse wun-
derschön geschmückt hatte.
Kleine Bildnachlese:

Ehrung verdienter Persönlichkeiten der 
Ortsgemeinde Wöllstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in unserer Gemeinde gibt es viele Menschen, die - oft schon seit vielen 
Jahren - ehrenamtlich und uneigennützig für die Gemeinde oder die 
Allgemeinheit tätig sind.
Diesen Personen möchten wir in einem würdigen Rahmen aufgrund 
der Ehrenordnung der Ortsgemeinde Wöllstein unseren Dank und 
unsere Anerkennung aussprechen.
Die Feierstunde findet am Samstag, den 18. Januar 2014 um 
10.30 Uhr im Gemeindezentrum Wöllstein, Great-Barford-Straße 
11 statt.
Sie sind zu dieser Feierstunde herzlich eingeladen.

Lucia Müller, Ortsbürgermeisterin

„Familientag im Appelbachtal“
Einladung zu einer Besprechung  

mit allen Beteiligten am 15.01.2014
Sehr geehrte Damen und Herren,
der autofreie Familientag Appelbachtal besteht nunmehr seit 21 Jah-
ren und ist damit ein fester Bestandteil unseres Veranstaltungskalen-
ders geworden.
Leider sind die Besucherzahlen in den letzten Jahren rückläufig und 
viele Vereine haben mit einem Helferrückgang zu kämpfen. Um dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken, möchten wir mit Ihnen gemeinsam 
über einige Ideen diskutieren. Die Veranstaltung soll wiederbelebt 
werden und die Besucher als auch die Vereine sollen neue Impulse 
bekommen.
Wir laden Sie zu einem gemeinsamen Gespräch am Mittwoch, dem 
15.01.2013 um 19.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung 
Wöllstein, Sitzungssaal, Bahnhofstraße 10, 55597 Wöllstein ein.
Nur gemeinsam können wir etwas erreichen!
Wir müssen gemeinsam an einem Strang ziehen und würden uns 
freuen, wenn möglichst alle Vereine und Mitwirkende an diesem Ter-
min erscheinen könnten. Sollten Sie verhindert sein, bitten wir um 
kurze Rückmeldung.

Mit freundlichen Grüßen gezeichnet
Verbandsgemeinde Rockenhausen

Verbandsgemeinde Alsenz-Obermoschel
Verbandsgemeinde Bad Kreuznach

Verbandsgemeinde Wöllstein
Verbandsgemeinde Sprendlingen-Gensingen

Wonsheim
Ortsbürgermeister Rudolf Haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift über die 25. Sitzung des  
Ortsgemeinderates Wonsheim

- Öffentlicher Teil -
Datum:  Montag, dem 9. Dezember 2013, 19.05 Uhr – 20.40 Uhr
Ort:  Rathaus
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister:   Fraktion:
Haas, Rudolf   WG Haas
Beigeordnete: 
1. Beig. Stumpf, Heinfried   WG Haas
2. Beig. Mann, Udo   WG Haas
Ratsmitglieder: 
Achenbach, Gernot   WG Haas
Böhmer, Heinz Adolf   WG Haas
Emrich, Karsten   WG Haas
Haupt, Wilhelm   SPD
Reinhardt, Friedrich   WG Haas
Roos, Angelika   WG Haas
Scheel, Sigrid   WG Haas
Schön, Boris   WG Haas
Stumpf, Otto   SPD   entschuldigt
Trautwein, Uwe   SPD
Weitere Anwesende:
Hans Berger, Revierförster
Gernot Emrich, VGV Wöllstein, zugleich Schriftführer
II. Tagesordnung
Öffentlicher Teil
TOP 1  Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
TOP 2  Forstwirtschaftsplan 2014
  - Beratung und Beschluss -
TOP 3  Anhebung der Realsteuerhebesätze aufgrund der 

Änderung des Landesfinanzausgleichsgesetzes
   - Beratung und Beschluss -
TOP 4  Benutzungsgebühren Gemeindehalle;
  Antrag des Gesangverein „Sängerbund 1882“ Wons-

heim e. V.
  - Beratung und Beschluss -
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TOP 5  Gehölzrückschnitt an Gewässern und Gräben III. 
Ordnung;

  Auftragsvergabe
  - Beratung und Beschluss -
TOP 6  Kommunalwahlen am 25.05.2014;
  Bildung des Wahlausschusses und Wahlvorstandes
TOP 7  Mitteilungen und Anfragen
Ortsbürgermeister Haas eröffnet um 19.05 Uhr die Sitzung des Orts-
gemeinderates und begrüßt alle Anwesenden, insbesondere Herrn 
Revierförster Berger zu TOP 2. Zum Schriftführer wird Herrn Emrich 
von der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein bestellt. Herr Haas 
stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Rates fest. Einwände oder Ergänzungsvorschläge zur Tagesordnung 
werden seitens der Ratsmitglieder nicht vorgebracht. Ortsbürger-
meister Haas bittet um Ergänzung der Tagesordnung um den o.g. 
Tagesordnungspunkt 6. Der Gemeinderat beschließt die Erweiterung 
einstimmig (ohne Enthaltungen).
Anregungen zur Niederschrift über die letzte Sitzung des Ortsgemein-
derates vom 04.11.2013 werden nicht vorgebracht.
III.  Tagesordnungspunkte
TOP 1 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
Schriftliche Anfragen liegen der Verwaltung nicht vor. Zuhörer sind 
nicht anwesend.
TOP 2 Forstwirtschaftsplan 2014
- Beratung und Beschluss -
Ortsbürgermeister Haas übergibt hier das Wort an Herrn Revierförster 
Hans Berger. Herr Berger gibt zunächst einen Rückblick auf das noch 
laufende Wirtschaftsjahr 2013. Herr Berger stellt fest, dass das Jahr 
durchschnittlich verlaufen ist, keine wirtschaftlich spürbaren Scha-
densereignisse eingetreten waren und die Wetterlage - bedingt durch 
die vielen Niederschläge - sehr günstig für das Waldwachstum war.
Der Holzmarkt sowie der Brennholzabsatz sind weiterhin sehr positiv 
zu bewerten. Die Holzpreise sind stabil und auf hohem Niveau. Herr 
Berger führt aus, dass die Landesregierung beabsichtigt, in Zukunft 
keine Flächenlose mehr im Staatswald zu vergeben. Brennholz soll nur 
noch in Form von Stämmen verkauft werden dürfen. Der Gemeinde-
wald ist in seiner Entscheidung jedoch frei, da diese Regelung nur den 
Staatswald betrifft.
Zum Holzeinschlag informiert Herr Berger, dass von der geplanten 
Holzeinschlagsmenge von rund 480 Festmeter bis Ende des Jah-
res ca. 260 Festmeter eingeschlagen und verkauft werden können. 
Damit wird der Planansatz um ca. 220 Festmeter unterschritten. Die 
Gemeinde hat nun die Möglichkeit, diese Holzmenge im nächsten Jahr 
zusätzlich einzuschlagen oder aber die Menge für spätere Generation 
im Wald zu belassen. Herr Berger empfiehlt aufgrund der günstigen 
Finanzlage die Holzmenge im Wald zu belassen.
Herr Berger teilt ferner mit, dass im Jahr 2013 erstmalig Schnittware 
verkauft wurde (Bretter, Balken oder Dielen aus ausgesuchten Stäm-
men).
Die Schlepperleistungen aus 2013 führen wieder zu einem positiven 
Betriebsergebnis im Maschinenbetrieb von ca. 1.500,00 Euro.
Aufgrund der bisherigen Zahlungsströme, der noch zu leistenden Aus-
gaben und zu erwartenden Einnahmen, wird ein Gewinn im Jahr 2013 
in Höhe von rund 960,00 Euro prognostiziert.

Sodann geht Herr Berger auf den Finanzplan 2014 ein. Der Finanzplan, 
nebst Erläuterungen, liegt allen Ratsmitgliedern vor. Herr Berger erläu-
tert im Einzelnen den Holzernteplan, den Maschinenbetriebsplan und 
die sonstigen Maßnahmen (z.B. Wegeunterhaltung, Weihnachtsbaum-
verkauf). Im Finanzergebnis wird ein Überschuss von rund 1.000,00 
Euro erwartet.
Ortsbürgermeister Haas schlägt vor, wegen der starken Nutzung 
der Forstwirtschaftswege durch nicht Berechtigte die Beschilderung 
an den Waldeingängen zu erneuern (Durchfahrt verboten, Forstwirt-
schaftlicher Verkehr frei). Die Kosten belaufen sich auf ca. 300,00 Euro.
Ratsmitglied Reinhardt informiert in diesem Zusammenhang über 
unberechtigte Ablagerung im Wald, z. B. Rasenschnitt und sonstige 
Abfälle.
Nach weiterer Aussprache und Erläuterungen durch Herrn Revierförs-
ter Berger fasst der Ortsgemeinderat folgende Beschlüsse:
1. Der Gemeinderat beschließt einstimmig (ohne Enthaltungen) die 

nicht umgesetzte Holzeinschlagsmenge von 220 Festmetern im 
Wald zu belassen und nicht zusätzlich im nächsten Wirtschafts-
jahr einzuschlagen.

2. Der Gemeinderat beschließt einstimmig (ohne Enthaltungen) die 
Aufnahme zusätzlicher Mittel in den Forstwirtschaftsplan zur Ein-
richtung der vorgenannten Beschilderung an den Waldeingängen 
(Durchfahrt verboten, Forstwirtschaftlicher Verkehr frei).

3. Der Gemeinderat beschließt einstimmig (ohne Enthaltungen) den 
vorgelegten Wirtschaftsplan 2014 für den Gemeindewald Wonsheim.

TOP 3 Anhebung der Realsteuerhebesätze aufgrund der Ände-
rung des Landesfinanzausgleichsgesetzes
- Beratung und Beschluss -
Folgende Beschlussvorlage liegt allen Ratsmitgliedern vor:
Anhebung der Realsteuerhebesätze aufgrund der Änderung des 
Landesfinanzausgleichsgesetz vom 18.09.2013 mit Wirkung ab 
2014
- Neue Nivellierungssätze ab 2014 (LFAG)
Grundsteuer A   neu = 300 v.H.
Grundsteuer B   neu = 365 v.H.
Gewerbesteuer   neu = 365 v.H.
Der Landtag Rhld.-Pf. am 18.09.2013 die Anpassung der sog. Nivellie-
rungssätze für die Grundsteuer (A von 285 auf 300; B von 338 auf 365) 
sowie die der Gewerbesteuer von 352 v.H. auf 365 v.H. mit Wirkung 
zum 01.01.2014 beschlossen. Dies bedeutet für die Gemeinden, dass 
die Berechnungsgrundlagen für die Schlüsselzuweisungen, VG- und 
Kreisumlagen 2014 nach dem bekannten Schema (Ist-Aufkommen = 
4.Quartal 2012 + 1.-3.Quartal 2013) errechnet werden.
Damit die Ortsgemeinden beim Finanzausgleich ab 2014 nicht 
benachteiligt werden, ist es erforderlich, dass die Realsteuerhebe-
sätze ab 2014 entsprechend der Vorgabe der neuen Nivellierungssätze 
angepasst werden, damit keine Umlagen von fiktiven Steuereinnah-
men bezahlt werden, die sie nicht einnehmen.
Auch Sicht der Abgabenveranlagung ist es für die ordnungsgemäße 
Abgabenveranlagung 2014 erforderlich, dass die Hebesätze 2014 
spätestens Dienstag, 17. Dezember 2013 beschlossen vorliegen.
Derzeitige Hebesätze der Ortsgemeinden:

 Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer
Eckelsheim 285 338 352
Gau-Bickelheim 290 338 352
Gumbsheim 285 338 352
Siefersheim 285 338 352
Stein-Bockenheim 285 338 352
Wendelsheim 285 338 352
Wöllstein 290 338 352
Wonsheim 285 338 352
Für die Ortsgemeinde Wonsheim errechnet sich deshalb folgende Steuerkraftdifferenz und daraus beziehend die zu leistenden Umlagen:
Steuerart Steuerkraft alt Steuerkraft neu Differenz VG-Umlage 31 % Kreis-Umlage 42,4 %
Grundsteuer A - 285% / 300% 16.991 € 17.886 €  + 895 € + 277 € + 379 €
Grundsteuer B - 338% / 365% 80.162 € 86.567 € + 6.405 € + 1.986 € + 2.716 €
Gewerbesteuer - 352% / 365% 120.849 € 125.312 € + 4.463 € + 1.384 € + 1.892 €
   + 11.763 € + 3.647 € + 4.987 €
   Gesamt + 8.634 €

Hinweis: Die Steuerkraftmesszahl der Ortsgemeinde Wonsheim liegt 
sowohl mit den bisherigen (- 47,65 €/Einwohner) als auch nach den 
neuen (- 33,91 €/Einwohner) Nivellierungssätzen unter dem Schwel-
lenwert „Schlüsselzuweisung“, so dass auch unter Berücksichtigung 
der oben ermittelnden Zahlen eine verminderte Schlüsselzuweisung 
A von rd. 11.763 € für 2014 gezahlt wird. Wie die obige Tabelle aus-
weist, zahlt die Ortsgemeinde Wonsheim insgesamt rund 8.634 € 
Umlage von Einnahmen, die sie jedoch derzeit nicht einnimmt. Um 
dies zukünftig zu vermeiden, ist eine Anpassung der Realsteuerhebe-
sätze auf die Nivellierungssätze notwendig.
Fazit
Da eine rückwirkende Erhöhung der Steuerhebesätze ab 2013 auf-
grund gesetzlicher Regelung nicht mehr möglich ist, sollten die Hebe-

sätze aber ab 2014 zumindest auf die neuen Nivellierungssätze der 
Grundsteuer A von derzeit 285 % auf 300 %, bei der Grundsteuer B 
von derzeit 338 % auf 365 % und bei der Gewerbesteuer von derzeit 
352 % auf 365 % angehoben werden.
Alternative
Durch die stetige Anpassung der Realsteuerhebesätze auf das Niveau 
der Nivellierungsätze steigen natürlich die Durchschnittswerte auch 
immer weiter an, weshalb die Nivellierungssätze dann auch immer 
weiter nach oben angepasst werden. Da jedoch die Berechnungs-
grundlagen immer rückwirkend mit den höheren Werten gerechnet 
werden, wäre eine gewisse Sicherheit dadurch gegeben, wenn die 
Realsteuerhebesätze um 5 % über den Nivellierungssätzen liegen 
würden. Dies würde weiterhin bedeuten, dass diese „höhere“ Steuer 
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nicht in die Umlagegrundlage für die Steuerkraft einfließt und somit 
„umlagefrei“ bei der Gemeinde verbleibt.
Beschlussvorschlag:
Variante 1
Der Ortsgemeinderat Wonsheim beschließt zur Vermeidung zukünf-
tiger finanzieller Nachteile - aufgrund der gesetzlichen Vorgabe über 
die Anhebung der Nivellierungssätze nach dem Finanzausgleich - die 
Realsteuerhebesätze der Grundsteuer A von derzeit 285 % auf 300 
%, bei der Grundsteuer B von derzeit 338 % auf 365 % sowie bei der 
Gewerbesteuer von derzeit 352 % auf 365 % ab 2014 anzuheben.
Variante 2
Der Ortsgemeinderat Wonsheim beschließt zur Vermeidung zukünf-
tiger finanzieller Nachteile - aufgrund der gesetzlichen Vorgabe über 
die Anhebung der Nivellierungssätze nach dem Finanzausgleich - die 
Realsteuerhebesätze der Grundsteuer A von derzeit 285 % auf 305 
%, bei der Grundsteuer B von derzeit 338 % auf 370 % sowie bei der 
Gewerbesteuer von derzeit 352 % auf 370 % ab 2014 anzuheben.
Nach eingehender Aussprache beschließt der Ortsgemeinderat ein-
stimmig (ohne Enthaltungen) die vorgenannten Hebesätze nach der 
Variante 2 ab dem Haushaltsjahr 2014.
TOP 4 Benutzungsgebühren Gemeindehalle;
Antrag des Gesangverein „Sängerbund 1882“ Wonsheim e. V.
- Beratung und Beschluss -
Der Vorsitzende informiert über die Anfrage in der letzten Einwohner-
fragestunde, wonach der Gesangverein Wonsheim den Erlass bzw. die 
Reduzierung der Benutzungsgebühr der Halle anlässlich der Kerbeve-
ranstaltung beantragt. Als Begründung wird angeführt, dass es sich 
bei der Kerb um ein Gemeindefest handelt. Ortsbürgermeister Haas 
verliest den nun schriftlich vorliegenden Antrag des Gesangvereines 
vom 07.12.2013. Insbesondere stellt der Gesangverein nochmals die 
Problematik der Organisation eines Mittagessens auf dem Kerbeplatz 
dar. Da diesbezüglich in diesem Jahr keine Lösung gefunden wurde, 
hat sich der Gesangverein bereit erklärt, erstmals ein Mittagessen in 
der Gemeindehalle - im Interesse der Dorfgemeinschaft sowie der 
Ortsgemeinde und zur Steigerung der Attraktivität der Kerb - anzu-
bieten. Daher wird beantragt den ausrichtenden Vereinen anlässlich 
der Wonsheimer Kerb die Halle in Zukunft kostenfrei zur Verfügung 
zu stellen.
In der anschließenden Aussprache wird das Für und Wider eines 
Gebührenerlasses bzw. einer Ausnahmeregelung diskutiert. Der Vor-
sitzende stellt dar, dass das Gemeinde- und Prüfungsamt im Rahmen 
der überörtlichen Prüfungen stets die Ausschöpfung aller Einnahmen-
quellen fordert. Bei dem Deckungsgrad der Gemeindehalle von nur 
27% kann auf Gebühreneinnahmen nicht verzichtet werden.
Überwiegend herrscht im Gemeinderat die Auffassung, dass ein 
Gebührenerlass auch nicht der Fairness gegenüber den anderen 
Vereinen entspricht, die in den vergangenen Jahren die Halle für Ver-
anstaltungen (insbesondere für das Schlachtfest) gebührenpflichtig 
angemietet hatten.
Anschließend beschließt der Gemeinderat einstimmig (ohne Enthal-
tungen) dem Antrag des Gesangvereines auf Erlass der Hallenmiete 
nicht zuzustimmen.
Ferner beschließt der Gemeinderat, bei einer Gegenstimme, keine 
Änderung der Gebührensatzung für die Zukunft.
TOP 5 Gehölzrückschnitt an Gewässern und Gräben III. Ordnung;
Auftragsvergabe
- Beratung und Beschluss –
Gemäß der Ausschreibung sind insgesamt ca. 2.440 Meter Hecken-
rückschnitt beidseitig der Gräben durchzuführen. Das Aushubmaterial 
wird gemulcht und verbleibt vor Ort. Durch die Verbandsgemeindever-
waltung Wöllstein wurden von vier Firmen Angebote angefordert. Drei 
Angebote wurden abgegeben. Die Firma Ternis aus Sargenroth hat mit 
3.193,96 Euro das günstigste Angebot abgegeben.
Ortsbürgermeister Haas informiert, dass im Zuge dieser Maßnahme 
weiterer Heckenrückschnitt erfolgen kann. Die Kosten werden dann 
mit 1,10 Euro pro lfd. Meter abgerechnet. Der Gemeinderat bestimmt 
anschließend einstimmig (ohne Enthaltungen) dem günstigsten Anbie-
ter, Firma Ternis aus Sargenroth, den Auftrag zum Angebotspreis von 
3.193,96 Euro zu erteilen.
TOP 6 Kommunalwahlen am 25.05.2014;
Bildung des Wahlausschusses und Wahlvorstandes
Ortsbürgermeister Haas informiert über die Notwendigkeit der Bil-
dung des Wahlausschusses sowie des Wahlvorstandes. Der Wahl-
ausschuss beschließt im Vorfeld über die Zulassung der eingereichten 
Wahlvorschläge und stellt nach der Wahl das Gesamtergebnis der 
Wahl in der Ortsgemeinde fest. Der Wahlvorstand ist am Tag der Wahl 
für die Wahlhandlung zuständig.
Die Fraktionen benennen entsprechende Personen für den Wahlaus-
schuss und den Wahlvorstand. Diese werden in einer gesonderten 
Liste erfasst.
TOP 7 Mitteilungen und Anfragen
Ortsbürgermeister Haas teilt Folgendes mit:
- Der RWE-Klimaschutzpreis 2013 wird an Herrn Jürgen Weihrauch 
wegen seinem besonderen Einsatz von Pflegeschutzmaßnahmen 
(Regenrückhaltung, Friedhof) verliehen.

- Am 06.01.2014 findet in der Gemeindehalle Wonsheim eine Veran-
staltung der Weinbruderschaft Rheinhessen statt.
- Die Firma GEG-Gebäudedienste (beauftragte Firma für die Reinigung 
der Toilettenanlage auf dem Freizeitgelände Stenne) informiert über 
eine Preisanpassung ab 01.01.2014 aufgrund gestiegener Lohnkos-
ten. Der Vorsitzende erläutert, dass bereits im Jahr 2013 die Gebüh-
ren erhöht wurden, sodass der derzeit kein weiterer Handlungsbedarf 
besteht. Ratsmitglied Reinhardt regt an, künftig Vergleichsangebote 
einzuholen.
- Das Angebot der Firma Sandmaster zur Wartung der Sandfläche auf 
dem Kinderspielplatz wurde nach weiterer Überprüfung nicht ange-
nommen; die Senioreninitiative 55+ kann die Arbeiten günstiger aus-
führen.
- Die Erneuerung der Wegeüberführung „Am langen Graben“ wurde 
mit der Ortsgemeinde Stein-Bockenheim besprochen. Demnach soll 
zunächst eine Kostenermittlung über die Verbandsgemeindeverwal-
tung Wöllstein veranlasst werden, anschließend ist die weitere Vorge-
hensweise bzw. Notwendigkeit zu erörtern.
- Die Angebote für die Informationstafeln am Ortseingang liegen vor. 
Die Kosten für die Einschubschilder betragen 253,26 Euro (3 Stück), 
die Kosten für die Informationstafeln betragen 1.835,34 Euro (3 Stück). 
Die weitere Vorgehensweise ist mit den Ortsvereinen abzustimmen.
- Der Rechnungsprüfungsausschuss zur Prüfung der Eröffnungsbilanz 
01.01.2009 wird am 23.01. und 05.02.2014 beraten.
Nachdem keine Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt Orts-
bürgermeister Haas um 20.40 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.
Unterschriften:
 

(Haas, Vorsitzender)   (Emrich, Schriftführer)
Niederschrift gefertigt am 11.12.2013/ju

Nichtamtliche Mitteilungen

Ablesen der Stromzähler
in der VG Wöllstein 

Im Auftrag der EWR Netz GmbH werden im Januar in folgenden 
Gemeinden die Stromzähler abgelesen: 
Stein-Bockenheim (Brigitte Korffmann, 06703 1052) 
Wonsheim (Brigitte Korffmann, 06703 1052) 
Wendelsheim (Lothar Thamerus, 06734 8283) 
Die Ableser stehen bei Fragen unter den angegebenen Telefonnum-
mern zur Verfügung. 
Als Ihr Energienetzbetreiber ist die EWR Netz GmbH zuständig für die 
Ablesung Ihrer Zähler - unabhängig davon, von welchem Energieliefe-
rant Sie Ihre Energie beziehen. 
Bitte unterstützen Sie deshalb die EWR-Mitarbeiter und ermöglichen 
Sie den problemlosen Zugang zum Zähler. Um die berufstätigen Kun-
den anzutreffen, wird auch in den frühen Abendstunden sowie am 
Wochenende abgelesen. 

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinde 
Wendelsheim und Eckelsheim

Evang. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 55234 Wendelsheim, 
Tel: 06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)

Gottesdienste
12.01.2014 - 1. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr (Eckelsheim): Gottesdienst (Helwig)
10.15 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst (Helwig)
10.30 Uhr (Wendelsheim): Kindergottesdienst
19.01.2014 - 2. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst (Kerry)
10.15 Uhr (Eckelsheim): Gottesdienst (Kerry)
Kindergottesdienst (We)
Termine im Januar: 12.1. und 26.1. jeweils um 10.30 Uhr im Beinhaus.
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Der Chor probt immer dienstags um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Wendelsheim!
Unser Posaunenchor - neue Bläser sind immer herzlich willkommen!
Proben: mittwochs um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wendelsheim 
- im Wechsel mit der Probe in Erbes-Büdesheim. Absprachen mit dem 
Posaunenchorleiter Jörg Krisat (06701-3870)
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Unsere Jugend
Nächstes Treffen am Montag, 20. Januar 2014 ab 18.00 Uhr (Ev. 
Gemeindehaus, Wendelsheim)
Konfis
KU geht wieder los am 14.01. - dazu machen wir einen Elternabend 
zum Thema Konfifreizeit (31.01. - 02.02.2014) im Ev. Gemeindehaus in 
Wöllstein. Ich hoffe, das lässt sich so alles machen: Elternabend zur 
Konfifreizeit findet statt am 14.01.2014 um 17.45 Uhr.
Zum Vormerken
Geburtstagskaffee und Seniorennachmittag (Wendelsheim) am 22. 
Januar 2014, ab 14.30 Uhr. Einladungen gehen noch heraus.
Bibelfrühstück im Rahmen der Ökumenischen Bibelwoche am Mon-
tag, den 3. Februar, 09.00 Uhr DGH
Stellenausschreibung - Kirchendiener/in/Reinigungskraft 
Wendelsheim
Die Ev. Kirchengemeinde Wendelsheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/ in (Kirchendienst/Reinigungstätigkeit) 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 6h. Die Vergütung erfolgt ent-
sprechend der Richtlinien der KDAVO. Es werden die im Kirchendienst 
üblichen zusätzlichen Leistungen gewährt.
Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an das Ev. Pfarramt, Donastr. 15, 
55234 Wendelsheim oder auch per email an ev.wendelsheim@gmx.de.

Bilder von unseren Krippenspielen - sie waren toll. Vielen Dank an alle 
Mitwirkenden!

Kindertagesstätte „Sankt Martin“
Tombola war ein großer Erfolg

Beim vergangenen Weihnachtsmarkt in Gau-Bickelheim veranstaltete 
der Elternausschuss der Kindertagesstätte „Sankt Martin“ eine Tom-
bola.
Diese Aktion war ein großer Erfolg. Bereits nach nicht einmal zwei 
Stunden waren alle Lose verkauft. Der Erlös der Tombola fließt der 
Kindertagesstätte zu.
Der Elternausschuss möchte sich an dieser Stelle nochmals ganz 
herzlich bei allen Unternehmen und Geschäften für die Unterstützung 
zur Tombola bedanken. Ohne die tollen Preise und Spenden wäre ein 
solcher Erfolg nicht möglich gewesen!
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Eltern, die Plätzchen für den 
Verkauf gespendet haben sowie Frau Beißmann für die Spende der 
Nüsse.

Kath. Pfarrgruppe Wißberg 
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Kontaktadresse: Mittelgasse 26 - 28, 55578 Gau-Weinheim,  
Tel. 06732-4025, Fax. 06732 - 961205; 
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: im Pfarrbüro in Gau-Bickelheim dienstags von 09:00 
bis 11:00 oder nach telefonischer Vereinbarung
Gemeindereferent: Andreas Mangold, Kontakt über Pfarrbüro Gau-
Bickelheim, Badenheimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim , 06701-
494 oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin, Baden-
heimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim, Telefon 06701/494 und Fax 
06701 / 1441
e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag von 09.00 - 
11.00 Uhr, Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr.
Pfarrbüro Gau-Weinheim: Kath. Pfarramt Gau-Weinheim, Mittel-
gasse 26 - 28, 55578 Gau-Weinheim, Tel. 06732-4025, Fax. 06732-
961205
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber (Teilzeit)
Katholischer Kindergarten St. Martin: Leiterin: Gunhild Vogtel-
Rehn, Pestalozzistr. 1 A, 55599 Gau-Bickelheim; Telefon: 06701/1443, 
Geöffnet von Montag bis Freitag 7:00 – 16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), WAL 
(Wallertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), VEN (Ven-
dersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 10.01.2014 bis 19.01.2014

Freitag, 10.01.14, 18:30 Uhr GB hl. Messe
Samstag, 11.01.14, 17:00 Uhr GB hl. Messe, 18.30 Uhr WAL hl. 
Messe, 17:00 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 12.01.14, 09:00 Uhr VEN hl. Messe, 10:30 Uhr GW Großes 
Gebet, 10:30 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Montag, 13.01.14, 18:30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 14.01.14, 18:30 Uhr VEN hl. Messe
Mittwoch, 15.01.14, 18:30 Uhr GW hl. Messe, 20:00 Uhr GB Eucha-
ristische Anbetung, Rosenkranz, Lobpreis ab 20:45 in der Kirche
Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 18.01.14, 17:00 Uhr WOL hl. Messe, 18.30 Uhr GW hl. 
Messe, 17:00 Uhr VEN Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 19.01.14, 09:00 Uhr PART hl. Messe, 10:30 Uhr GB Großes 
Gebet, 10:30 Uhr WAL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Katholische Öffentliche Bücherei St. Martin; Gau-Bickelheim im 
Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags 18:30 - 20:00 Uhr
dienstags von 09:00 - 11:30 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Das Büchereiteam.

Katholisches Dekanat Alzey/  
Gau-Bickelheim

Segen bringen, Segen sein
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es rund um den 06.01.2014in den 
Städten und Dörfern des katholischen Dekanats Alzey/ Gau-Bickel-
heim. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+13“ bringen die Mädchen 
und Jungen in den Gewändern der Heiligen Drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not 
leidende Kinder in aller Welt.
Bundesweit beteiligen sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 56. 
Aktion Dreikönigssingen. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet, 
die inzwischen die weltweit größte Solidaritätsaktion ist, bei der sich 
Kinder für Kinder in Not engagieren. Sie wird getragen vom Kinder-
missionswerk „Die Sternsinger“ und vom Bund der Deutschen Katho-
lischen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Mitteln aus der Aktion 
rund 2.000 Projekte für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, 
Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt werden.
Mit dem Leitwort „Segen bringen, Segen sein. Hoffnung für Flücht-
lingskinder in Malawi und weltweit!“ machen die Sternsinger aufmerk-
sam auf das Schicksal von Flüchtlingskindern in aller Welt. 46 Prozent 
der geschätzt 45,2 Millionen Menschen auf der Flucht sind Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren. Ob in Afrika, Asien oder Lateinamerika: 
Die Sternsinger helfen Flüchtlingskindern in zahlreichen Ländern. 
Kinder, die wegen des Bürgerkriegs aus Syrien geflohen sind, erhal-
ten Medikamente, Lebensmittel und Decken. In Südafrika oder im 
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Kongo sorgen Projektpartner dafür, dass Flüchtlingskinder an ihrem 
Zufluchtsort zur Schule gehen können. Traumatherapie und Friedens-
erziehung stehen in ehemaligen Bürgerkriegsländern wie Sierra Leone 
oder Sri Lanka auf dem Programm. Örtlich rückt das Flüchtlingsla-
ger in Dzaleka im Beispielland Malawi (Ostafrika) in den Mittelpunkt 
der Aktion. Knapp 17.000 Menschen leben in dem Lager, in dem die 
Sternsinger ebenfalls Schulprojekte und Programme zur Traumathe-
rapie unterstützen.
Doch nicht nur Flüchtlingskinder profitieren vom Einsatz der kleinen 
und großen Könige in Deutschland. Straßenkinder, Aids-Waisen, 
Kindersoldaten, Mädchen und Jungen, die nicht zur Schule gehen 
können, denen Wasser und Nahrung fehlen, die in Kriegs- und Krisen-
gebieten oder ohne ein festes Dach über dem Kopf aufwachsen - Kin-
der in mehr als 100 Ländern der Welt werden jedes Jahr in Projekten 
betreut, die mit Mitteln der Aktion unterstützt werden. Gemeinsam mit 
ihren jugendlichen und erwachsenen Begleitern haben sich auch die 
Sternsinger im Dekanat auf ihre Aufgabe vorbereitet. Sie kennen die 
Nöte und Sorgen von Kindern rund um den Globus und sorgen mit 
ihrem Engagement für die Linderung von Not in zahlreichen Projek-
torten. 

Evangelische Pfarrei Wonsheim,  
Siefersheim, Stein-Bockenheim

Liturgischer Kalender für den 1. Sonntag nach Epiphanias
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Römer 8,14
Lied: EG 68 oder 441
Liturgische Farbe: grün

Gottesdienstordnung am 12. Januar 2013
09:00 Uhr Siefersheim
Gottesdienst, Pfarrer Emig
10:15 Uhr Wonsheim
Gottesdienst, Pfarrer Emig
Öffnungszeiten des Pfarreibüros:
Kirchgasse 3, 55599 Siefersheim, Tel.: 06703/1370, Fax: 06703/4722
Email-Adresse: pfarrei_wonsheim@t-online.de
In den Ferien: Donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr
Während der Schulzeit: dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr und don-
nerstags von 17.00 - 19.00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. 
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Für anstehende Jubiläen, z.B. Goldene Hochzeit, für die Sie eine 
Hausandacht, einen Gottesdienst, oder eine Fürbitte im Gottesdienst 
wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig im Pfarreibüro mit. Fürbit-
ten- und Besuchswünsche für z.B. Kranke können ebenfalls im Pfar-
reibüro mitgeteilt werden.
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim
Tel.: 06703-1892
Leitung: Frau Anke Scherzer

Regelmäßige Hinweise
Kindergottesdienste
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10:30 Uhr in den jeweiligen Gemeinderäumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081.
Die Krabbelgruppe Siefersheim ruht zur Zeit. Interessierte Mütter 
und Väter mit ihren Kindern können sich im Pfarreibüro melden.
Die Krabbelgruppe Wonsheim trifft sich mittwochs vormittags im 
Evangelischen Gemeinde-haus in Wonsheim. Kontaktperson ist Frau 
Nicole Wiesel, Tel. 307456.
Der Frauenkreis trifft sich außerhalb der Ferienzeit immer 14-tägig 
donnerstags um 14.00 Uhr im Evangelischen Gemeinderaum in Sie-
fersheim. Bei Fragen wenden sie sich bitte an Frau Espenschied, Tel. 
2561.

Evangelische Kirchengemeinden  
Wöllstein und Gumbsheim

Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein, Tel: 06703/12 11
Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de
Bürostunden von Frau Hartmann: Dienstag und Freitag, jeweils von 
09:00 - 11:00 Uhr
Wochenspruch: 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.
(Römer 8, 14)

Donnerstag, 09.01.2014, 17:00 Uhr Gemeindebücherei geöffnet, 
20:00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstands Wöllstein
Freitag, 10.01.2014, 15:00 Uhr Kindergottesdienstmitarbeiterkreis
Sonntag, 12.01.2014, 10:15 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé, 
11:00 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, 14.01.2014, 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:00 Uhr 
Posaunenchor
Donnerstag, 16.01.2014, 17:00 Uhr Gemeindebücherei geöffnet, 
20:00 Uhr Singkreis
Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag
Am Sonntag, 26.01.2014 findet in der Evang. Kirche in Wöllstein um 
17:00 Uhr der ökumenische Gottesdienst zum Bibelsonntag 2014 
statt.
Schon jetzt laden wir ganz herzlich zu diesem Gottesdienst ein.
Evangelische Gemeindebücherei
Öffnungszeit: Donnerstag von 17:00 bis 18:00 Uhr

Recht auf Frieden - Friedenslichtaussendung  
im Mainzer Dom-

Pfadfinder bringen das Licht von Bethlehem in die Rheinhessi-
sche Schweiz
Am 15. Dezember fand im Mainzer Dom die jährliche Aussendung des 
Friedenslichtes durch die Pfadfinder im Bistum Mainz statt. Pfadfin-
derinnen der PSG, der Pfadfinderinnenschaft St. Georg hatten es von 
Wien nach Mainz geholt, um es gemeinsam mit den Georgspfadfin-
dern der DPSG und den evangelischen Pfadfindern des VCP auszu-
senden. Im überfüllten Dom war bereits vor 15 h fast jede Treppenstufe 
besetzt, als Weihbischof Ulrich Neymeyr gemeinsam mit dem Diöze-
sankuraten Clemens Kipfstuhl und dem Diözesanjugendseelsorger 
Matthias Berger die zahlreichen Pfadfinder im Dom begrüßte, unter 
ihnen auch rund vierzig Pfadfinder aus der Pfarrgruppe Rheinhessi-
sche Schweiz, die nach Mainz gekommen waren, um das Licht zu 
feiern und entgegenzunehmen. Passend zum Motto wurde darüber 
nachgedacht, welche wichtigen Rechte uns Menschen hier und in 
aller Welt zustehen.
Neben dem Recht auf Frieden wurden auch die Rechte auf Arbeit, 
Bildung und Freiheit besprochen. Es sollte deutlich werden, dass das 
Licht aus Bethlehem uns alle auffordert, den Frieden zu achten und 
zu bewahren und für die vielen Menschen in aller Welt einzutreten, 
denen diese Rechte verwehrt bleiben. So wurde auch die Situation 
in Syrien und Ägypten angesprochen. Die Pfadfinder aus der katholi-
schen Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz haben das Licht noch am 
selben Abend in die sechs katholischen Kirchen des Pfarrgebietes und 
zum evangelischen Pfarrer in Fürfeld gebracht. Die Gläubigen sind 
jetzt eingeladen, das Licht in den kommenden Tagen und an Weih-
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nachten mit nach Hause zu nehmen und es auch nach Möglichkeit 
an andere Menschen weiterzugeben. So wird es auch ins Wöllstei-
ner Pflegeheim und ins Gefängnis gebracht werden, berichten Katja 
Rieber und Paul Klaperski von der Stammesleitung. „Auch wenn das 
Licht selbst nur ein Zeichen sein kann, so regt es doch zu kleinen 
Schritten des Friedens an, die viel bewirken können“, meint Kurat 
Pfarrer Harald Todisco, der mit den Pfadfindern der Pfarrgruppe in 
Mainz gewesen ist.

Israel-Reise 2014
Diakon Hanspeter Ochs, Badenheim, bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Reiseveranstalter „Biblische Reisen“ und der ökumenischen 
Bibelgesellschaft Stuttgart vom 8. bis zum 16. September 2014 eine 
9-tägige Pilger- und Studienreise nach Israel an.
Bei dieser Rundreise „Auf den Spuren Jesu durch das Heilige Land“ 
werden die Mitfahrenden unter sachkundiger Führung durch einen 
versierten christlichen Historiker und Theologen die wichtigsten bibli-
schen Stätten kennen lernen:
Bethlehem, den Geburtsort Jesu, Nazareth in Galiläa, Kapharnaum 
und die Städte am See Genezareth, Jordan mit Taufstelle Jesu, die 
Berge der Versuchung, der Verklärung und der Bergpredigt, Qumran 
und das Tote Meer (mit Bademöglichkeit).
Zentral ist dann der Aufenthalt in Jerusalem mit Tempelberg und Kla-
gemauer, Ölberg, Dormitio-Abtei, Leidensweg Jesu und der Grabes-
kirche sowie der Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem.
Der Teilnehmerkreis ist auf 22 Personen begrenzt.
Die spirituelle Begleitung liegt in Händen von Diakon Hp. Ochs.
Kosten für Flug, Flughafentransfer, Unterbringung in 3 Vier-Sterne-
Hotels mit DZ, Du und WC in Bethlehem, am See Genezareth und 
in Jerusalem mit Halbpension, Rundreise im klimatisierten Reisebus, 
inkl. allen Eintrittspreisen betragen 1.650.- € bei 20 Teilnehmern.
Interessenten melden sich bitte bei Diakon Hanspeter Ochs, 
Isaak-Maus-Straße 4, 55576 Badenheim, Tel.: 06701-2552; Fax: 
06701-960061; Mail: hanspeter-ochs@web.de, wenn sie nähere Infor-
mationen und Anmeldeformulare haben möchten.

Katholische Pfarrgruppe  
„Rheinhessische Schweiz“ 

St. Remigius Wöllstein mit  
Eckelsheim und Gumbsheim 

St. Martin Siefersheim 
St. Mauritius Frei-Laubersheim 

Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 
St. Dionysius Neu-Bamberg 

St. Josef und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal
Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld
Bürostunden: Dienstags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs 
von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
u. freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz
Freitag, 10. Januar 2014, 16.30 Uhr Fü Gruppenstunden der Pfadfin-
der, 19.00 Uhr Fü heilige Messe
Samstag, 11. Januar 2014, 10.00 Uhr Fü Die Sternsinger treffen sich 
ab 09.30 Uhr in der Kirche zum Einkleiden. Jeder darf kommen! 19.00 
Uhr Wö heilige Messe
Sonntag, 12. Januar 2014, Taufe des Herrn, Ende der Weihnachts-
zeit, 09.00 Uhr Fü heilige Messe, 10.30 Uhr FL Dankgottesdienst der 
Sternsinger mit Kirchencafé, 15.00 Uh NB heilige Messe
Montag, 13. Januar 2014, 10.30 Uhr Wö heilige Messe im Seniorenheim
Dienstag, 14. Januar 2014, 14.00 Uhr Wö Frauenkreis im Remigius-
keller, 15.00 Uhr FL Treff 60 Plus „Die Polizei, dein Freund und Helfer“ 
im Mauritiusheim, 16.30 Uhr Wö Die Bücherei ist bis 18.00 Uhr geöff-
net. 20.00 Uhr Wö Immanuelkreis im Remigiusheim
Mittwoch, 15. Januar 2014, 09.30 Fü heilige Messe, 16.30 Uhr Wö 
Gruppenstunden der Pfadfinder, 18.30 Uhr Fü Treffen des Vorstandes 
der Kolpingsfamilie im Pfarrhaus
Donnerstag, 16. Januar 2014, 08.30 Uhr Wö Kolpingfrühstück für 
Jedermann bis 11.00 Uhr im Remigiusheim, 15.00 Uhr Won heilige 
Messe, 17.00 Uhr Si Gruppenstunde der Pfadfinder im Martinsheim
Freitag, 17. Januar 2014, 16.30 Uhr Fü Gruppenstunden der Pfadfin-
der, 19.00 Uhr Fü heilige Messe
Aktuelles:
1. Fahrten und Freizeiten: Die blauen Flyer und der orangene der 
Kolpingsfamilie enthalten alle Infos. Wir bitten grundsätzlich um früh-
zeitige Anmeldung, um Planungssicherheit zu haben. Ansonsten kann 
es sein, dass Fahrten ausfallen oder dass sie keinen Platz bekommen.
2. Remigiusheim: Anfragen grundsätzlich nur während der Öffnungs-
zeiten des Büros. Dort werden die Termine nach Rücksprache mit 
Pfarrer Todisco vergeben. 

Frau Brühl hat nach 23 Jahren die Betreuung des Heimes an Elfriede 
und Carmen Ritzheim übergeben. Wir danken Frau Brühl für die 
außerordentliche Arbeit. Die Qualität des Gemeindelebens und des 
Hauses waren bis heute ihrem Einsatz zu verdanken. Ihr segenrei-
ches Tun wird uns lange in Erinnerung bleiben. 3. Pfadfinder: Aller 
Leiterinnen und Leiter der Pfadfindergruppenstunden treffen sich am 
10. Januar um 20.00 Uhr am Remigiusheim, um gemeinsam essen zu 
gehen. Hunger und vollzähliges Erscheinen erwünscht!

„Jedes zweite Kamel aus Rheinhessen“ 
 Bundesweite Sternsingeraussendung in Köln

Am 30. Dezember 2013 versammelten sich rund 4000 Sternsinger aus 
ganz Deutschland zur gemeinsamen Aussendungsfeier mit Joachim 
Kardinal Meißner im Kölner Dom. Der Kardinal feierte dort um 11.00 
Uhr einen Familiengottesdienst, um die Kinder und Jugendlichen aus 
ganz Deutschland zu segnen, die in den nächsten beiden Wochen als 
Sternsinger unterwegs sein werden.
Eine 12-köpfige Abordnung der Sternsinger aus der Pfarrgruppe 
Rheinhessische Schweiz war unter diesen zahlreichen Königen und 
Königinnen, die aus allen Himmelsrichtungen zum Dom gekommen 
waren, um sich auf die diesjährige Aktion „Dreikönigssingen - Hoff-
nung für Flüchtlingskinder in Malawi und weltweit“ einzustimmen. 
Aber die Gruppe war nicht alleine unterwegs. Karimm, das Kamel, war, 
wie schon letztes Jahr in Würzburg, wieder dabei. Jochen Feier aus 
Neu-Bamberg und Paul Walper hatten es mit Eike Fuchs aus Eckels-
heim eigens für die Sternsingeraussendungen vor Ort und bundesweit 
gebastelt. Da nur ein weiteres Kamel in Köln anzutreffen war, sorgte es 
gemeinsam mit diesem für die entsprechende Aufmerksamkeit.
Pfarrer Harald Todisco und die Gruppe aus Rheinhessen waren bereits 
am Samstag, den 28. Dezember nach Köln gekommen, um sich vor 
der Aussendung auch die Stadt ein wenig anzuschauen. Die jungen 
Leute und ihre vier erwachsenen Begleiter hatten in der Pfarrgemeinde 
Maria Empfängnis im Pfarrzentrum ein Bodenlager eingerichtet, wo 
sie es sich die zwei Tage im Rahmen der Möglichkeiten gemütlich 
machen konnten. Ein Besuch des Odysseums, des Aqualands in 
Köln-Nord, der Eisbahn und auch Geo-Caching gehörten neben der 
Aussendungsfeier der Sternsinger mit zum Programm der jungen 
Christen aus Rheinhessen. Karimm und die königliche Gesellschaft 
freuten sich, so nahe an den Schrein ihrer Vorfahren im Dom zu kom-
men, dem Kardinal zu begegnen und mit so vielen Sternsingern Got-
tesdienst zu feiern. Das gemeinsame Mittagessen im Staatenhaus und 
etwas Programm rundeten die tollen Tage in Köln ab. Dass es nur zwei 
Kamele bis Köln geschafft hatten, wunderte die Gruppe aus Rhein-
hessen. Deshalb freuten sich alle umso mehr, wenn sie Karimm oder 
seinem Kollegen aus Bayern unter den 4000 Sternsingern erblickten.
In Deutschland sammelten die Sternsinger im letzten Jahr 43 Millionen 
Euro. In der Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz waren es 17.000 Euro. 
Bis zum 18. Januar werden die Kinder, Jugendlichen und ihre erwach-
senen Begleiter in diesem Jahr in den zehn Dörfern der Pfarrgruppe von 
Haus zu Haus ziehen. Jeder Euro wird Kindern weltweit helfen.

„Männer pflegen anders“
Die Evangelische Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein bietet auch im 
neuen Jahr wieder einen Informations- und Gesprächsabend für pfle-
gende Männer an.
Dieses mal soll insbesondere über Entlastungsmöglichkeiten im Rah-
men der Pflegeversicherung informiert werden.
Referentin wird Lioba Baumeister, Diplom-Sozialarbeiterin der Evan-
gelischen Sozialstation, sein.
Für individuelle Fragen und Erfahrungsaustausch ist genügend Zeit 
vorgesehen.
Auch „neue“ Männer sind herzlich willkommen!
Termin: Donnerstag, 9. Januar um 19.00 Uhr
Ort: Partenheim, Vordergasse 4 (ehemaliges MVB-Gebäude)
 Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 06703 - 91 11 - 0.
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Aus Vereinen 
       und Verbänden

Verbandsgemeinde Wöllstein

Kreisvolkshochschule Alzey-Worms  
staatlich anerkannt gemäß  

rheinland-pfälzischem Weiterbildungsgesetz 
VHS Wöllstein - Semester II/2013 Auszug  

aus dem Programm 
Nähere Informationen und Anmeldung: Geschäftsstelle der KVHS, Tel: 
06731- 494740 
Wöllstein 
141T40601 Einfach English (English network 2 - new edition 1 -3) 
Bestehende Grammatik-Kenntnisse werden vertieft, der Wortschatz 
erweitert und die Anwendung in Alltagssituationen spielerisch und mit 
Hilfe des Kursbuches vertieft. 
Ab Dienstag, 04.02.14, Altes Rathaus Wöllstein, 10:00 - 11.30 Uhr 
132T30405 Vitaminmangel - Ein Risikofaktor? - Kurs C 
In diesem Kurs erläutert die Heilpraktikerin Simone Fausten aus 
Wöllstein die Bedeutung der Vitalstoffe. Welche wichtigen Vitalstoffe 
(Vitamine, Mineralien und Spurenelemente) gibt es? Wie wirken sie 
synergetisch im menschlichen Körper und wie können bioverfügbare 
Vitalstoffe zur Vorbeugung von Krankheiten eingesetzt werden? Mit-
zubringen: Schreibunterlagen 
Freitag, 24.01.2014, Wöllstein, Realschule plus, Mehrzweckraum (EG) 
18:30 - 21:00 Uhr 
3141T30205 Flexibar ® - fit mit Schwung 
Das Training mit dem Flexibar ® ist ein effektives Ganzkörpertrai-
ningsprogramm. Im Mittelpunkt dieses Kurses steht das Erlernen von 
Übungen zur Vorbeugung und Beseitigung von Rückenproblemen. 
Mitzubringen sind: Der Jahreszeit angepasste warme Sportkleidung, 
Isomatte, Handtuch 
Realschule Plus Wöllstein, Sporthalle, Fachraum Sport (1.OG) 
Dienstag, ab 04.02.14, 18:00 - 19:00 Uhr 
132T50102 Vertrauen ist gut, Datenschutz ist besser - Kurs B 
Der Vortrag richtet sich an private Personen, klein- und mittelständi-
sche Unternehmen, sowie Vereine. Fragen und Themen aus Privatnut-
zung und Arbeitswelt werden lösungsorientiert erörtert. 
Mittwoch, 22.01.2014, Wöllstein, Realschule plus, Mehrzweckraum 
(EG), 19:00 - 21:00 Uhr 
Wendelsheim 
3132T30111 Hatha-Yoga in den Alltag integrieren 
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich einmal anders auf den Tag vorzube-
reiten. Die Übungspraxis bietet uns über die Asanas (Körperübungen) 
und das Pranayama (Atemschulung) nützliche Werkzeuge, um unnö-
tigen Ballast loszuwerden und neue Kraft zu tanken. Der Kurs ist für 
Anfänger und Geübte gleichermaßen geeignet. Dieser Kurs wird von 
den Ersatzkassen (vdek) als Präventionsmaßnahme anerkannt! Mitzu-
bringen sind: bequeme Kleidung, (Yoga)matte, Decke, warme Socken, 
etwas Warmes zum Überziehen, Sitzkissen 
Montag, ab 20.01.14, Wendelsheim, Dorfgemeinschaftshaus, 09.00 - 
10.30 Uhr 
3141T30108 Hatha-Yoga - Balance finden! 
Lernen Sie, über gezielte Atemübungen, Yogastellungen (Asanas) und 
Meditation Ihre Balance, Ihr persönliches Maß zu finden zwischen Sta-
bilität und Beweglichkeit, An- und Entspannung, Konzentration und 
Loslassen. Erfahren Sie die ausgleichende Wirkung des Hatha-Yoga 
auf Ihrer körperlichen, emotionalen u. mentalen Ebene. Mitzubringen 
sind: Yogamatte, kleines Kissen, Decke, bequeme Kleidung. 
Montag, ab 03.02.14, Wendelsheim, Dorfgemeinschaftshaus, 18.45 - 
20.00 Uhr.

Gau-Bickelheim

LandFrauen Gau-Bickelheim aktuell
Wir wünschen allen ein gutes und gesundes Jahr 2014 und laden 
herzlich ein zum prakt. Seminar mit Frau Uhink. Es findet statt am 
Dienstag, dem 21. Januar 19.30 Uhr im Bürgerhaus. Das Themenan-
gebot der MILAG in diesem Jahr: „Besser essen - mehr leisten - 365 
Tage gut in Form mit Milch“.
Bitte baldmöglichst bei Alwine Bornheimer (Tel. 7448/AB) anmelden.

FJFV Wiesbach 2011 e.V.
Jugendfußball E1 Jugend

FJFV Wiesbach E1 gewinnt Allgäu Cup 2013 bei Oberstdorf
Als erste Rheinhessische Mannschaft nahm der FJFV im Rahmen der 
diesjährigen Hinrundenabschlussfahrt an diesem sehr gut besetzten 
Hallenturnier teil.
Mit begeisterndem Offensivfußball und wunderschönen Spielkom-
binationen erreichten die Wiesbacher zurecht mit 2 Siegen, einem 
Unentschieden und einer Niederlage als Gruppenzweiter das Halb-
finale.
Man musste nun gegen den Gruppenersten der anderen Gruppe und 
einen der Topfavoriten, FC Oberstdorf, antreten. Auch diesen Gegner 
beherrschten die Wiesbacher eindrucksvoll und gewannen völlig ver-
dient mit 2:0.
Das anschließende Endspiel entwickelte sich zu einem packenden 
Krimi, bei dem der FJFV mit der Schlusssirene und völlig verausgabt 
den 1:0 Siegtreffer erzielte.
Für den FJFV am Ball: Philip Mann, Kevin Sudeiko, Felix Bals, Timon 
Rochholz, Kurt Berthold, Nicklas Nitschke, David Kühlper, Urfan Nas-
sery, Justus Göttelmann, Mika Vajen, Luca Schmidt, Julian Meininger

F1 Jugend Hallen Masters in Gau Odernheim
Nach der langen Trainingszeit stand gestern endlich das erste Hal-
lenturnier auf dem Programm. In Gau Odernheim trafen unsere Wies-
bachkicker auf die SG Dautenheim, Fontana Finthen, SKV Mörfelden 
und Amicita Viernheim. Im ersten Spiel waren unsere Jungs sofort 
hellwach, und setzten die Dautenheimer schnell unter Druck, nach der 
1:0 Führung und zweier Lattenknaller mussten sich die Jungs aber 
am Ende mit einem 1:1 zufrieden geben. Im zweiten Spiel gegen die 
Mainzer Vorstädter sahen die Zuschauer ein Spiel auf ein Tor, das der 
FJFV deutlich mit 6:0 gewann. Allerdings sei erwähnt das die Finther 
wohl mit der F2 oder F3 angetreten waren. Im dritten Spiel gegen 
Mörfelden mussten sich die Wiesbacher dann wieder ein wenig mehr 
anstrengen, doch auch hier sprang am Ende ein 2:1 Erfolg heraus. Ein 
ausgeglichenes Spiel sahen die Zuschauer gegen Viernheim. Durch 
einen Torwartfehler gingen die Viernheimer mit 1:0 in Führung, die sie 
dann noch auf 2:0 ausbauen konnten. Nach dem Schlusspfiff waren 
unsere Kicker sehr aufgebracht, da der Gegner wohl zum Ende hin mit 
einem Spieler mehr auf dem Platz stand. Weder Schiedsrichter, Trainer 
noch Eltern achteten darauf, so das ein Protest zwecklos war. Alles in 
allem haben die Jungs des FJFV Wiesbach 2011 e.V. ein tolles Turnier 
gespielt, und haben ihren Verein super präsentiert. Die Tore bei dem 
Turnier teilten sich Emilio Jacobs, der zum ersten mal das Wiesbacher 
Trikot trug mit 5 Treffern, und Louis Marquardt mit 4 Treffern. Doch die 
gesamte Mannschaft hat ihre Sache sehr gut gemacht.
F2 Jugend
Am Wochenende waren die jungen Kicker von der F2-Jugend vom 
FJFV Wiesbach doppelt in der Halle im Einsatz.
Beim stark besetzten Hallenmasters des TSV Gau-Odernheim am 
Samstag erzielten die Nachwuchskicker vom Wiesbach zwei knappe 
Niederlagen und einen klaren Sieg gegen meistens älter besetzte 
Teams. Die F2-Jugend hat drei Bambini Spieler in ihren Reihen, die 
sich zusammen mit ihren Kameraden sehr gut in der Petersberghalle 
präsentiert haben.
Am Sonntag stand die Hallenrunde des Kreisjugendausschusses in 
der Halle in Wörrstadt auf dem Plan. Hier stellte die F2-Jugend zwei 
Teams, die in insgesamt sieben Spielen zwei Siege, ein Unentschie-
den und vier Niederlagen zu verzeichnen hatten.
In dieser Altersklasse werden keine Sieger oder Platzierungen aus-
gespielt bzw. gekürt. Alle teilnehmenden Teams sind Sieger und der 
Fair-Play Gedanke steht hier absolut im Vordergrund. Die jungen Fuß-
baller sollen größtenteils alle Regeln eigenständig umsetzen und ohne 
Schiedsrichter auskommen. Das funktioniert auch in der Halle sehr 
gut, wie man am Wochenende sehen konnte.
Weitere Informationen unter www.fjfv-wiesbach.de
Be.Mar.
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Turn- und Sportgemeinde 1848 e.V.  
Gau-Bickelheim

ZUMBA bei der TSG geht weiter!
Wer hat Lust und Zeit montags von 20.30 Uhr - 21.30 Uhr in der Schul-
turnhalle in Gau-Bickelheim eine Runde ZUMBA mit zu machen?
Start: Montag, 13.01.2014
Ende: Montag, 15.12.2014
In den Schulferien fällt Zumba leider aus.
Die Kosten für TSG Vereins-Mitglieder betragen 80 Euro jährlich.
Man kann jederzeit einsteigen, kein Problem!
Anmeldung unter mbs1972@web.de (Maren Bornheimer-Schwalbach) 
oder kommt einfach zum Schnuppern vorbei.
Wir freuen uns auf Dich!

Gumbsheim

Gymnastikdamen
Das neue Jahr hat angefangen und der Alltag kehrt langsam wieder 
ein. Wir beginnen wieder mit unseren Übungsstunden am Dienstag, d. 
14. Januar 2014, wie immer um 20.00 Uhr in der Gumbsheimer Halle. 
Neue Mitturnerinnen sind uns immer willkommen! Am 21. Januar 
gehen wir gemeinsam nach Wöllstein ins „Da Noi“ essen - wir treffen 
uns dort um 20.00 Uhr. Die Gumbsheimer fahren zusammen um 19.50 
Uhr an der Halle ab!

TTC 1975 Gumbsheim e.V.
Weihnachtsfeier

Zu ihrer alljährlichen Weihnachtsfeier trafen sich die TTC’ler am 14.12 
um 20 Uhr in der Gemeindehalle Gumbsheim um im gemütlichen 
Beisammensein das Jahr 2013 zu beenden und Revue passieren zu 
lassen. Der erste Vorsitzende Marvin Klug begrüßte alle Anwesenden 
und wies auf einen unterhaltsamen Abend hin der mit einem Buffet 
begann. Nach einem genussvollem Mahl und vielen satten Gesichtern 
standen vier Ehrungen an. Lena Dexheimer, Sebastian Schott, Jonas 
Schmidt und Patrick Funke wurden für 15 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
In Sportlicher Hinsicht präsentiert sich der TTC Gumbsheim wie 
immer sehr stark in den einzelnen Klassen. Ulli Schott gab hier einen 
sehr ausführlichen Einblick in das Tischtennis Vereinsleben. Mit vier 
Aktiven Mannschaften agiert der TTC zur Zeit in den Herren Kreisklas-
sen A (Gumbsheim 1), B (Gumbsheim 2) und D (Gumbsheim 3 und 4). 
Wobei die erste Mannschaft sich auf einen sehr guten zweiten Platz 
befindet. In den Top Bilanzen der Spielereinzelwertung Kreisklasse A 
findet man hier auch zwei Gumbsheimer Spieler: Mathias Beck (Platz 
2) und Dieter Kuhs (Platz 11). Sowie in der Kreisklasse D: Jürgen Henn 
(Platz 8) und Bernd Hoffmann (Platz 19). Im Nachwuchsbereich befin-
den sich zwei Mannschaften in der Schüler Kreisliga. Gumbsheim 1 
liegt hier ebenfalls auf einen im Moment aussichtsreichen 3 Platz. Ver-
einsmeister 2013 wurden bei den Aktiven im Einzel Patrick Funke und 
im Doppel Kai Schröder mit Michael Graß. Bei den Schüler/Jugend 
gingen die Plätze 1 an Laurenz Hahn (Jugend) und Noah Frohnhöfer 
(Schüler).
Nach so viel Sportlichen Infos übernahm Tim Weimert mit einem 
Schätzspiel die Unterhaltung des Abends und forderte die Anwesen-
den auf die in einem Einmachglas befindlichen Haselnüsse zu schät-
zen. Christian Lehr schätzte ganz genau 712 Nüsse und gewann einen 
Essensgutschein für zwei Personen.
Zu einem sehr lustigen Wortspiel forderte Roman Schröder auf in dem 
er eine Geschichte im Rheinhessischen Dialekt vorlas in deren Text 
Ortschaften der Umgebung versteckt waren. Diese waren zu erraten, 
was Bernd Henn mit 44 Orten am besten gelang. Eine Flasche Hoch-
prozentiger nahm er dafür entgegen.

Siefersheim

LandFrauen Aktuell 2014
Der LandFrauenverein Siefersheim, der im Mai 2013 dieses Jahres 
sein 60. Vereinsjubiläum feiern konnte, blickt auf ein spannendes 
Jahr 2014 mit vielen interessanten Veranstaltungen. Wir beginnen das 
LandFrauenjahr am 17. Januar mit einer Winterwanderung nach 
Stein- Bockenheim. Treffpunkt ist um 18.00 Uhr in der Ortsmitte. 
Die Fassnachter treffen sich am 6. Januar um 19.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus. Falls Sie Interesse an unseren Veranstaltun-
gen haben oder aktiv in unserem Verein mitwirken möchten, sind 
Sie jederzeit herzlich willkommen.
Infos und Berichte über unsere Aktivitäten, ebenso wie unser aktuelles 
Programm finden Sie unter www.landfrauen-siefersheim.de. Kontakt 
über unsere Homepage oder telefonisch, Elke Zydziun, 1. Vorsitzende, 
Tel. 06703-3317.
Bei unseren Mitgliedern und ihren Familien, allen Freunden und Gön-
nern unseres Vereins bedanken wir uns recht herzlich für die Unter-
stützung unserer Arbeit. Wir wünschen Ihnen allen ein erfolgreiches 
neues Jahr und freuen uns mit Ihnen auf ein abwechslungsreiches 
LandFrauenjahr 2014

SPVGG 1946 Siefersheim e.V.
Abteilung Turnen

Neuer Kurs: Fitness-Mix für Frauen & Männer
Die Abteilung Turnen bietet ab 6. Februar 2014 für sechs Abende den 
Kurs „Fitness-Mix für Frauen & Männer“ an. Im Mittelpunkt stehen 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Körperwahrnehmung und gezieltes 
Rückentraining. Jeder Abend steht unter einem anderen schwer-
punktmäßigen Thema; auch Kleingeräte wie z.B. Hanteln und Medi-
zinbälle kommen zum Einsatz.
Der Kurs findet immer donnerstags von 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Siefersheim statt. Für die Kursleitung konnte Frau 
Cathleen Karallus-Esswein gewonnen werden, lizenzierte Übungslei-
terin und Pilates-Trainerin.
Die Teilnehmergebühr beträgt für Vereinsmitglieder 10,00 € und für 
Nichtmitglieder 20,00 €. Anmeldungen bitte bis spätestens 31.Januar 
2014 per E-Mail an die Abteilungsleiterin Romy Moebus: romy.
moebus@t-online.de.

Stein-Bockenheim

Förderverein für den Brandschutz und die 
allgemeine Hilfe Stein-Bockenheim e.V.

Mitgliederversammlung 2014
Der Förderverein für den Brandschutz und die allgemeine Hilfe 
Stein-Bockenheim e.V. lädt zur zur Mitgliederversammlung 2014 am 
24.01.2014 um 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Stein-Bocken-
heim ein.
Tagesordnungspunkte sind:
Begrüßung
Bericht der Schriftführerin
Bericht des Kassierers
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstandes
Wahl der Kassenprüfer
Beratung/Verabschiedung des Haushaltes
Veranstaltungen 2014
Verschiedenes
Gez. Schriftführerin, Annerose Becker
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Wendelsheim

TuS Grün-Weiss 1848 Wendelsheim e. V.
Anmeldung vom 31. August bis 6. September 2014 

im EC-Freizeitheim Allertshofen
Anreise mit dem eigenen PKW, Sonntag, 31.08.2014 ca. 16.00 Uhr
Abreise mit dem eigenen PKW, Samstag, 06.09.2014 ca. 10.30 Uhr
Teilnahmevoraussetzung: 8 - 14 Jahre im Zeitraum der Freitzeit
Mithilfe im Selbstverpflegerhaus ist von jedem Kind/ Jugendlichen 
selbstverständlich. Kostenbeitrag für Mitglieder 120,00 Euro / Teil-
nehmer-/in für Nichtmitglieder 140,00 Euro / Teilnehmer-/in
Verbindliche Anmeldung mit nachstehendem Abschnitt bitte 
umgehend an

Jutta Seckert, Am Pfortweg 5, 55234 Wendelsheim
Telefon 06734/ 243, Handy: 0175/ 2863918
E-Mail: Ferienfreizeit@tus-wendelsheim.de

Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.

Hiermit melde ich mein Kind/ Jugendlichen:

Name
.........................................................................................................

Adresse
.........................................................................................................

...................................................................................................
Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse

für die Ferienfreizeit des TuS „Grün-Weiss“ 1848 Wendelsheim e. 
V. vom 31.08. bis 06.09.2014 verbindlich an.

...................................................................................................
Datum und Unterschrift aller Erziehungsberechtigten.

TuS-Sportwoche
Montag
ab 17.00 Uhr Kindertanzen 6 - 10 Jahre (GemH)
Ramona Krüger 06734-914108
19.00 - 20.00 Uhr Pilates Fortgeschrittene
Jutta Seckert, Tel. 06734-243
ab 20.00 Uhr Badminton-Freizeitgruppe, Petra Kern, Tel. 06734-1619
Dienstag
10.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe
Isabell Meitzler, Mobil 0172-6809576
17.00 - 18.00 Uhr Fußball Bambini (G-Jugend) 4 - 6 Jahre
Patrick Zundel, Tel. 06358-989250
17.00 - 18.00 Uhr Fußball F-Jugend 6 - 8 Jahre
Harry Grewe, Tel. 06734-913758
17.45 - 19.00 Uhr Fußball E-Jugend 8 - 10 Jahre
Patrick Zundel, Tel. 06358-989250
ab 19.00 Uhr Fußball Aktive Mannschaft
Andreas Hahn, Mobil 0176-31629861
20.00 - 21.00 Uhr Bodyforming
RicardaWedekind, Tel. 06734-913795
Mittwoch
11.00 - 12.00 Uhr Pilates Senioren
Jutta Seckert, Tel. 06734-243
16.30 - 17.30 Uhr Turnkids 3 - 6 Jahre
A. Leuck /M. Hohmann Tel. 06734-913254 o. 913566
18.00 - 19.30 Uhr Fußball B-Jugend (SG mit Wöllstein) 15 - 16 Jahre
Joachim Groß, Tel. 06734-6167
18.00 - 19.30 Uhr Fußball A-Jugend (SG mit Wöllstein) 17 - 18 Jahre
Joachim Groß, Tel. 06734-6167
ab 20.00 Uhr Tischtennis Erwachsene (GemH)
Stefan Bender, Tel. 06734-961421
Donnerstag
16.00 - 17.00 Uhr Kleinkinder Erlebnisturnen 2 - 4 Jahre
Jutta Seckert, Tel. 06734-243
17.15 - 18.15 Uhr Abenteuer und Erlebnissport (nach den Osterferien 
bis zu den Herbstferien), Jutta Seckert, Tel. 06734-243
17.30 - 18.30 Uhr Fußball C-Jugend (SG mit Wöllstein) 12-14 Jahre
Training in Wöllstein Gebhard Hahn, Tel. 06734-1052
17.30 - 19.00 Fußball E-Jugend 8-10 Jahre
Patrick Zundel, Tel. 06358-989250
18.45 - 19.45 Uhr Pilates Anfänger (GemH)
Jutta Seckert, Tel. 06734-243
ab 19.00 Uhr Fußball Aktive Mannschaft
Andreas Hahn, Mobil 0176-31629861

20.00 - 21.00 Uhr Fitness-Training (GemH)
Axel Korn, Tel. 06734-1657
Freitag
18.00 - 20.00 Uhr Tischtennis Jugend ab 8 Jahre gem. (GemH)
Stefan Bender, Tel. 06734-961421 ab 20.00 Uhr Tischtennis Erwachsene (GemH), 
Christian Bornheimer, Tel. 06701-205386, Stefan Bender Tel. 06734-961421
Samstag
ab 14 Uhr Radsport, Treffpunkt Volksbank
Sofern keine andere Angabe, finden die Angebote in der TuS-Turn-
halle/ Sportplatz in Wendelsheim statt.
GemH = Gemeindehalle (Stand: 14.10.2013)
www.tus-wendelsheim.de
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Blaskapelle Wendelsheim
Am 22. Dezember fand das erste gemeinsame Adventskonzert der 
Blaskapelle Wendelsheim mit dem befreundeten Musikverein Mau-
chenheim statt. In der fast vollbesetzten Gemeindehalle Wendelsheim 
erfreuten die beiden Musikvereine die Zuhörer/innen gleich zu Beginn 
mit dem majestätisch anmutenden Stück „Trumpet Voluntary“.

Der 1. Vorsitzende der Blaskapelle Wendelsheim Ingo Hahn begrüßte 
die zahlreichen Gäste und stellte dem Publikum die beiden Dirigen-
ten Franz Weissgerber und Hubert Hollik vor. Beide Dirigenten hatten 
in wochenlangen Proben mit den Hobbymusikern die ausgewählten 
Musikstücke extra für die beiden stattfindenden Konzerte in Mauchen-
heim und Wendelsheim eingeübt. Die beiden Vereine boten danach ein 
abwechslungsreiches Musikprogramm, bei dem alle Musikgeschmä-
cker auf ihre Kosten kamen. Teils kamen die Musikstücke besinnlich 
daher. So wurde „Die Winterrose“ mit nachdenklichen Textbeiträgen, 
vorgetragen von Astrid Schmidt, bereichert. Klassisch wurde es bei 
„Largo from Winter“ von Antonio Vivaldi und eher rockig beim „A 
Christmas Rockfestival“. So mancher Fuß wippte bei „Feliz Navidad“ 
oder „Winter Wonderland“ mit, die eher eine swingmäßige Rhythmik 
hatten. In der Pause wurden die Gäste in der festlich geschmückten 
Gemeindehalle von leckeren selbst gebackenen Kuchen verführt, den 
viele liebe Wendelsheimer Frauen gespendet hatten. Den Kaffee gab 
es mit „Flatrate“. In der zweiten Spielhälfte gab es bei der Blaska-
pelle Wendelsheim zum passenden festlichen Rahmen die Mitglieder-
ehrungen. Für 10 Jahre aktive Musiktätigkeit wurden Roxana Marx 
(Klarinette) und Alice Selzer (Trompete) von Ingo Hahn geehrt. Für 
40-jährige Mitgliedschaft bekam Klaus Scherrer (Tuba) eine goldene 
Anstecknadel. Helmut Kemle, der ebenfalls 40 Jahre aktiv bei der 
Blaskapelle ist, war aus gesundheitlichen Gründen leider verhindert.
Zum Abschluss wurde der „Festmarsch Tochter Zion“ vorgetragen.
Der 1. Vorsitzende Andreas Vorherr des Musikvereins Mauchenheim 
bedankte sich bei den zahlreichen Zuhörern und Zuhörerinnen sowie 
den vielen lieben Helfern im Hintergrund, ohne die solch eine Veran-
staltung nicht möglich wäre, bevor er allen Frohe Weihnachten und 
alles Gute zum Neuen Jahr wünschte.

WendelsheimWöllstein

Arbeiterwohlfahrt Wöllstein
Einladung 

Wir begrüßen das Neue Jahr
Zu unserem ersten Treffen im neuen Jahr 2014 bei der Arbeiter-
wohlfahrt laden wir wieder ganz herzlich ein.
Wir freuen uns auf einen schönen, interessanten Nachmittag am 8. 
Januar 2014, ab 14.30 Uhr in unserem Raum in der Verbandsgemein-
deverwaltung, Bahnhofstraße, Wöllstein. Wir möchten das neue Jahr 
„genussvoll“ beginnen, mit Sekt und einem leckeren Essen, schönen 
Geschichten und Anregungen. Wie immer sind neue Besucher herz-
lich willkommen! Wir freuen uns auf Sie.

Die Landfrauen Wöllstein-Gumbsheim  
laden ein:

Frauenfrühstück des  
LandFrauen Verbandes Rheinhessen

am Freitag, 31. Januar 2014 um 09.00 Uhr in der Gemeindehalle 
in Gumbsheim.
Die Landfrauen Wöllstein-Gumbsheim sind Gastgeber für dieses 
Frauenfrühstück des Verbandes. Dr. Jens Kohne, Philosoph, Politik-, 
Kunst, und Medienwissenschaftler wird über das Thema „Die Kunst 
des Klugen Handelns“ sprechen. Er wird uns präsentieren, was kluges 
Handeln ausmacht und wie sich das Ideal der Klugheit erreichen lässt.
Feste Anmeldungen für diesen Event können bis spätestens 16. 
Januar 2014 bei Frau Anspach (06703-2116) oder Frau Hubrich 
(06703-307787). Wir müssen die Teilnehmer zahl bis 17. Januar 2014 
an der Geschäftsstelle des LandFrauen Verbandes Rheinhessen e.V. 
weiterleiten. Kostenbeitrag für Mitglieder ist € 6,00, für Nichtmitglieder 
€ 8,00. Bitte ein Kaffee-Gedeck und 1 Glas mitbringen.

Entspannung trifft Schokolade - ein Angebot der 
Landfrauen Wöllstein-Gumbsheim

Neugierig auf das Treffen? Dann lassen Sie sich ein und freuen Sie 
sich auf das Zusammensein von Schokolade und Entspannung. Frau 
Vera Friedrich, Entspannungspädagogin, lädt alle Frauen ein, die 
Schokolade mögen. Wir treffen uns am Mittwoch, den 15. Januar 
2014 um 19.00 im Dorfgemeinschaftshaus Wöllstein! Frau Friedrich 
spricht über Entspannung mit Schokolade, Energie in den Händen 
uvm. Anmeldungen bis 10. Januar 2014 bitte bei Frau Elvira Anspach 
(06703-2116) oder Frau Lisa Hubrich (06703-307787). Kostenbeitrag 
für Mitglieder ist € 5,00, für Nichtmitglieder € 6,50. Bitte ein kleines 
Kissen, warme Socken und eine kleine Decke mitbringen.

VdK - Ortsverband Wöllstein 
Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein

Mitglieder aus den Gemeinden Eckelsheim, 
Gumbsheim, Siefersheim, Stein-Bockenheim,  

Wonsheim, Wöllstein und sonstige
Jahresplaner 2014 Termine, Beginn, Aktivitäten
1. Montag, 06.01.2014, 11.00 Uhr 11 Jahre VdK - Plauderstuben
Neujahrsempfang mit Ehrengästen, Vorstandsmitgliedern, 
Mitgliedern, Helfern, Freunden und Mitbürgern.
Vorstellung der Pflegeberaterin K. Bock, Tel. 06131/600 49 85.
2. Montag, 13.01.2014 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
3. Do., 16.01.2014, 14.00 - 15.30 Uhr 
Sozialberatung der Kreisgeschäftsstelle
4. Mo., 20.01.2014. 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
5. Mo., 27.01.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
6. Mi., 29.01.2014, 14.15 Uhr Abfahrt am Freizeitgelände zur 
Fastnachtssitzung des MCC in der Rheingoldhalle in Mainz
Kostenbeitrag: 25,00 Euro
7. Di., 04.02.2014, 09.30 - 11.00 Uhr Pflegeberatung: K. Bock, 
Tel. 06131/600 49 85
8. Do., 06.02.2014, 14.00 - 15.30 Uhr
Sozialberatung der Kreisgeschäftsstelle
9. Mo., 10.02.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
10. Mo., 10.02.2014, 17.00 Uhr 
Einladung zur erweiterten Vorstandssitzung
11. Mo., 17.02.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
12. Mo., 24.02.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube - Fastnacht
13. Mo., 10.03.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
14. Mo., 17.03.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
15. Do., 27.03.2014, 14.30 Uhr Ortsverbandsmitgliederversammlung 
mit Frühlingsfest im Gemeindezentrum; Sozialberatung der Kreisge-
schäftsstelle im Seniorenraum
16. Mo., 31.03.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
17. Di., 01.04.2014, 09.30 - 11.00 Uhr 
Pflegeberatung: K. Bock, Tel. 06131/ 600 49 85
Osterferien
18. Mo., 05.05.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
19. Di., 06.05.2014, 09.30 - 11.00 Uhr 
Pflegeberatung: K. Bock, Tel. 06131/ 600 49 85
20. Do., 08.05.2014, 14.00 - 15.30 Uhr 
Sozialberatung der Kreisgeschäftsstelle
21. Mo., 12.05.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
22. Mo., 19.05.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
23. Mo., 26.05.2014, 14.00 Uhr 
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Einladung zum Besuch der Plauderstube
24. Di., 03.06.2014, 09.30 - 11.00 Uhr 
Pflegeberatung: K. Bock, Tel. 06131/ 600 49 85
25. Do., 05.06.2014, 14.00 - 15.30 Uhr 
Sozialberatung der Kreisgeschäftsstelle
Pfingstferien
26. Mo., 23.06.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
27. Do., 03.07.2014 ab 07.30 Uhr Tagesausflug
28. Mo., 07.07.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
29. Mo., 14.07.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
30. Mo., 21.07.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Sommerfest rund um die Plauderstube
Sommerferien
31. Di., 02.09.2014, 09.30 - 11.00 Uhr 
Pflegeberatung: K. Bock, Tel. 06131/ 600 49 85
32. Do., 04.09.2014, 14.00 - 15.30 Uhr 
Sozialberatung der Kreisgeschäftsstelle
33. Di., 09.09.2014, 14.30 Uhr 
Seniorennachmittag zum Wöllsteiner Markt im Gemeindezentrum
34. Mo., 15.09.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
35. Mo., 22.09.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
36. Mo., 29.09.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
37. Mo., 06.10.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
38. Di., 07.10.2014, 09.30 - 11.00 Uhr 
Pflegeberatung : K. Bock, Tel. 06131 / 600 49 85
39. Do., 16.10.2013, 14.00 Uhr Einladung zum Herbstfest im 
Gemeindezentrum Soz. Beratung der Kreisgeschäftsstelle
Herbstferien
40. Mo., 03.11.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
41. Di., 04.11.2014, 09.30 - 11.00 Uhr Pflegeberatung : 
K. Bock, Tel. 06131 / 600 49 85
42. Do., 06.11.2014, 14.00 - 15.30 Uhr 
Sozialberatung der Kreisgeschäftsstelle
43. Mo., 10.11.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
44. Mo., 17.11.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
45. Mo., 24.11.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
46. Mo., 01.12.2014, 14.00 Uhr 
Einladung zum Besuch der Plauderstube
47. Di., 02.12.2014, 09.30 - 11.00 Uhr 
Pflegeberatung : K. Bock, Tel. 06131 / 600 49 85
48. Do., 11.12.2014, 14.30 Uhr 
Weihnachtsfeier zum Jahresabschluss im Gemeindezentrum
49. Mi., 17.12.2014, 18.00 Uhr Einladung zur erweiterten Vorstandssit-
zung - Beratung des Jahresprogramms 2015
50. Mo., 06.01.2015, 11.00 Uhr Neujahrsempfang zum 12. Mal in der 
Plauderstube
Außerdem: Bei unserer VdK - Kreisgeschäftsstelle, Rodensteiner 
Straße 3, 55232 Alzey, finden regelmäßige Sprechstunden statt, 
und zwar: montags von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
18.00 Uhr, donnerstags von 08.30 bis 12.00 Uhr
VdK - Reiseservice Rheinland-Pfalz Tel. 0651/ 981 200.
Bei Veranstaltungen unseres Ortsverbandes sind Mitbürgerinnen 
und Mitbürger gern gesehene Gäste und können sich in allen 
sozialen Angelegenheiten beraten lassen.
Weitere Informationen können von den Vorstandsmitgliedern 
unseres Ortsverbandes eingeholt werden, Telefon-Nr. 06703 / 305 
875 oder 06703 / 847.
Änderungen vorbehalten!

Seniorenclub Wöllstein, Eckelsheim, 

Gumbsheim

Montagsturner

- Bewegung und Entspannung -  

Winterferien sind vorbei

Am Montag den 13.1.2014 geht es wie gewohnt weiter.

Wir treffen uns jeweils montags zu folgender Uhrzeit:

Gruppe 1: 19:00 - 20:15 Uhr

Auch Nichtmitglieder sind gerne zu einer Schnupperstunde willkommen.

Falls noch Fragen sind, können Sie mich gerne unter der 

Tel. 06703/305544 erreichen (Irene Fülle).

WendelsheimWonsheim

Arbeiterwohlfahrt Wonsheim

Einladung zum Seniorennachmittag

Zu unserem nächsten Seniorentreffen der AWO Wonsheim am 11. 

Januar 2014 um 14.00 Uhr im Rathaus in Wonsheim laden wir herz-

lich ein.

Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.

Aus unserem Liederbuch werden wir einige Lieder singen, Gymnastik 

im Sitzen machen und uns über die Ortsneuigkeiten unterhalten.

Alle Mitglieder und Freunde der AWO Wonsheim sind herzlich eingela-

den. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Mach dir einen schönen Nachmittag und komme am 11. Januar 2014 

zur AWO Wonsheim ins Rathaus.
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TSV Wonsheim 
Wandertermine

Die Wanderabteilung des TSV 1894 Wonsheim nimmt in den Monaten 
Januar und Februar 2014 an folgenden IVV-Wanderungen teil:
04./05.01.14 in Bretzenheim
18./19.01.14 in Schweppenhausen
25./26.01.14 in Seibersbach
01./02.02.14 in Kleinich (Verein Bernkastel-Kues)
Zur traditionellen Neujahrswanderung am 01.01.2014 treffen wir uns um 
10.00 Uhr am Sportheim in Wonsheim und werden dann eine Wanderung 
im Wonsheimer Wald machen oder uns die Bänkelchesroute vornehmen. 
Anschließend wie an jedem Neujahr Heringsessen im Sportheim.
Der nächste Info-Abend findet am 17.01.2014 - 19.00 Uhr im Sport-
heim Wonsheim statt.
Der Wanderwart Hans Marx, Tel.: 06703/2551 erteilt gerne weitere 
Informationen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialpsychiatrische  
Beratungssprechstunde in Alzey

Am Donnerstag, den 9. Januar 2014 besteht wieder die Möglichkeit 
zur sozialpsychiatrischen Beratung bei psychischen Schwierigkeiten 
und Suchtproblemen für Betroffene und ihre Bezugspersonen.
Zu einem Gespräch (auch anonym) ist Corinna Abshagen, Fachärztin 
für Psychiatrie, im Gesundheitsamt in Alzey, Hexenbleiche 36, erreich-
bar in der Zeit von 14:30 bis 17:30 Uhr.
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfiehlt sich eine telefonische Anmel-
dung über Nr.: 06731 408 - 6062 bei Frau Meinert oder per E-Mail 
unter abshagen.corinna@alzey-worms.de.

Zukunftsweisende Investitionen  
in Schulen und Kitas

Landrat legt Haushalt 2014 vor 
„Der Landkreis Alzey-Worms hat einen solide kalkulierten Haushalts-
plan vorgelegt. Die Rahmenbedingungen für das neue Haushaltsjahr 
2014 weisen erneut in die richtige Richtung. Bei weiterhin wachsen-
den Ausgaben im Bereich Soziales und in der Jugendhilfe blicken 
wir auf ein gutes wirtschaftliches Umfeld mit steigendem Bruttoso-
zialprodukt und höheren Steuereinnahmen. Die Arbeitslosenquote im 
Landkreis Alzey-Worms liegt mit 4,3 Prozent weiterhin unter dem Lan-
desdurchschnitt“, nannte Landrat Ernst Walter Görisch im Rahmen 
der Präsentation des Haushaltsplans 2014 konjunkturelle Basisdaten 
für die Entwicklung der Kreisfinanzen. Im Vergleich zum Vorjahr sei 
das Minus um vier Millionen Euro geschrumpft. Trotz eines Defizits 
von noch immer rund vier Millionen Euro im Ergebnis- und 58 000 Euro 
im Finanzhaushalt - daneben werden Investitionen in Höhe von 9,1 
Millionen Euro getätigt - könne der Landkreis weiterhin zuversichtlich 
in die Zukunft blicken. Weitere Entlastungen seien perspektivisch zu 
erwarten, wenn der Bund ab 2014 die Kosten der Eingliederungshil-
fen für behinderte Menschen übernehme. „Unser Ziel für 2015 ist es, 
einen ausgeglichenen Finanzhaushalt vorzulegen“, so der Kreischef. 
Durch die qua Verwaltungsgerichtsbeschluss geregelte Neuordnung 
des Finanzausgleichs zwischen Land und Kommunen, dem stärkeren 
Engagement des Bundes im Bereich der Sozialhilfe durch die schritt-
weise Übernahme der Grundsicherung im Alter und für nicht Erwerbs-
fähige sowie durch Zuwendungen aus dem Entschuldungsfonds 
konnten Verbesserungen erzielt werden. „Von den Entlastungen durch 
den Finanzausgleich hatten wir uns mehr erhofft“, gibt der Kreischef 
zu bedenken. 4,88 Millionen Euro wird der Kreis hier 2014 verbuchen. 
Keine Entlastung sei jedoch im Bereich der Jugendhilfe ersichtlich. 
Durch neue Standards wie dem neuen Betreuungsschlüssel des Bun-
des für Amtsvormundschaften und die Erweiterung des Rechtsan-
spruchs für Betreuungsplätze in Kindergärten, wurden dem Landkreis 
weitere Personalkosten und Zuschüsse aufgebürdet. Der Wegfall der 
Bußgeldstelle führt zudem genauso zu einem Einnahmeverlust wie die 
Deckelung der Beteiligung des Landes an den Erziehungshilfen und 
dem ehemals staatlichen Personal.

Einnahmepotentiale ausschöpfen
Nach den erfolgten Auflagen der Aufsichts- und Dienstleistungs-
direktion (ADD) zur Genehmigung des Etats für das laufende Haus-
haltsjahr, ist der Kreis verpflichtet, seine Einnahmepotentiale besser 
auszuschöpfen. Folge ist die geplante Erhöhung des von den Städten, 
Gemeinden und Verbandsgemeinden zu zahlenden Kreisumlageauf-
kommens um 0,8 auf 43,2 Prozent. „Damit nehmen wir Rang Zehn von 
24 Kreisen in ganz Rheinland-Pfalz ein“, betont Landrat Görisch, dass 
nach der gesetzlichen Vorgabe der Aufsichtsbehörde seitens der Ver-
antwortlichen nach sorgfältigen Überlegungen keine Alternative zur 
Erhöhung der Kreisumlage umsetzbar gewesen sei. 2,066 Millionen 
Euro Mehreinnahmen können somit für den Landkreis erzielt werden. 
Im Gegenzug dazu würden die Gemeinden entlastet, die 2014 mit 
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einer Anhebung der Schlüsselzuweisung A durch das Land rechnen 
könnten. Ebenfalls Entlastung erfahren die Verbandsgemeinden, da 
der Bund künftig die Kosten für die Grundsicherung im Alter komplett 
erstattet. Der Kostenanteil der VG`s von 25 Prozent entfällt. Mit Blick 
auf die Investitionen, die 2014 circa 9,2 Millionen Euro betragen, werde 
der Kreis weiterhin im schulischen Bereich wichtige Akzente setzten 
und somit die zukunftsweisende Entwicklung als Bildungslandkreis 
forcieren. „1, 7 Millionen Euro sind für die Sanierung der Sporthalle 
des Schulzentrums Wörrstadt veranschlagt, 1,251 Millionen Euro für 
die Sanierung der Rundsporthalle in Alzey, 899 000 Euro für die elekt-
rotechnische Modernisierung der Gustav-Heinemann-Realschule plus 
in Alzey, 690 000 Euro für die Gestaltung der Außenanlage der IGS 
Osthofen, 504 000 Euro für die Außensportanlage des Schulzentrums 
Wörrstadt, 305 000 Euro für die Umsetzung von Brandschutz- und 
Amokpräventionsmaßnahmen in Schulen“, berichtete der für das 
Gebäudemanagement zuständige Kreisbeigeordnete Klaus Mehring. 
Gute Erfolge habe man mit der Sanierung zahlreicher Schultoiletten-
anlagen im Landkreis, die jetzt in guten Zustand seien und pfleglich 
behandelt würden, erzielt.3,2 Millionen Euro wird der Landkreis im 
kommenden Jahr in den Bau eines weiteren, notwendigen Verwal-
tungsgebäudes investieren. In Folge des Wegfalls einer derzeit ange-
mieteten Liegenschaft sollen durch den Neubau die notwendigen 
Räumlichkeiten geschaffen, die räumlich beengte Situation einiger 
Abteilungen entschärft und die Serviceleistungen der Verwaltung für 
die Bürgerinnen und Bürger optimiert werden. Rund eine Million Euro 
sind im Haushalt 2014 für den Ausbau der Kreisstraßen eingestellt.

Rechtsanspruch für Einjährige umgesetzt
Wie bereits in den Vorjahren belasten hohe Ausgaben im Bereich des 
Sozial- und Jugendamtes den Kreishaushalt in besonderem Maße. 
Im Vergleich zu 2013 verzeichnet der Sozialetat ein um 1,2 Millionen 
erhöhtes Minus auf rund 23,9 Millionen Euro. „Steigende Aufwendun-
gen muss der Landkreis beim Jugendamt insbesondere im Bereich 
der Personalkosten im Kindertagesstättenbereich leisten“, informierte 
Görisch, dass mit 29 zusätzlichen Stellen so viel Personal in den Kitas 
wie nie zuvor eingesetzt sei, da es aufgrund rechtlicher Vorgaben 
heute mehr Kleingruppen als Regelgruppen gebe. Die zusätzlichen 
Kosten im Etat des Jugendamtes bezifferte der Kreischef mit 1,6 
Millionen Euro. Die Umsetzung des Rechtsanspruchs für Einjährige 
2013 habe der Landkreis erfolgreich bewerkstelligt. Neben Investiti-
onszuwendungen an Kindergärten verzeichne die Ausgabenseite des 
Jugendamtes einen starken Bedarf an Hilfen zur Erziehung. „Immer 
mehr Eltern benötigen Unterstützung, weil sie z. B als Alleinerziehende 
oder durch wirtschaftliche Nöte mit der Erziehungsaufgabe oftmals 
überfordert sind“, so der Kreischef. An allen weiterführenden Schu-
len im Landkreis, mit Ausnahme der Gymnasien, konnte seitens des 
Landkreises das hilfreiche Instrument der Schulsozialarbeit mit mitt-
lerweile 9,5 Stellen eingerichtet werden. „Wir wollen diese wichtige 
Möglichkeit zur Prävention und frühzeitigen Hilfe an unseren weiter-
führenden Schulen auch nach Wegfall der hierfür geleisteten Bundes-
förderung 2014 und der Wiederaufnahme der Landesförderung auf 
dem Niveau des Jahres 2011 fortführen“, berichtete Görisch. 348 000 
Euro muss der Kreis hierfür zusätzlich aufwenden. Für den Bereich der 
Grundschulen obliege es den Städten und Verbandsgemeinden als 
Träger, sich bei der Umsetzung von Schulsozialarbeit zu engagieren. 
Zufrieden berichtete der für die Infrastruktur im Landkreis zuständige 
Kreisbeigeordnete Heribert Erbes von zahlreichen erfolgreich umge-
setzten Sanierungen von Kreisstraßen im laufenden Jahr. Rund eine 
Million Euro ist im kommenden Jahr für die weitere Sanierung von 
Kreisstraßen veranschlagt. „Insgesamt sind unsere Kreisstraßen in 
einem sehr guten Zustand“, zieht Erbes ein positives Fazit. Darüber 
hinaus betonte Erbes, dass trotz knapper Mittel der weitere Ausbau 
der Radwege im Landkreis forciert werden solle und die begonnene 
Vernetzung so weiter fortgesetzt werden könne.

Müllgebühren bleiben stabil
Mit einem Überschuss in Höhe von 451 000 Euro kalkuliert der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises (AWB) 2014. Wichtigste Nachricht 
für die Bürgerinnen und Bürger: Die Müllgebühren bleiben 2014 stabil. 
Investieren werden die Verantwortlichen unter anderem in die Opti-
mierung der Aufbereitungstechnik der Vergärungsanlage und in die 
Generalüberholung der beiden Blockheizkraftwerke auf dem Deponie-
gelände. Kosten in Höhe von 970 000 Euro müssen hierfür aufgewen-
det werden. Darüber hinaus soll die Pflasterung des Geländes des 
Wertstoffhofs in Saulheim durchgeführt werden. Für den Wertstoffhof 
Alzey, der derzeit in der Gartenstraße beheimatet ist, wird ein neues 
Gelände gesucht.

Das ändert sich 2014 für Energieverbraucher
Telefonisch ist die Energieberatung der Verbraucherzentrale unter 
der kostenfreien Rufnummer 0800 60 65 600 zu erreichen. Telefon-
zeiten sind Montag und Donnerstag von 10.00 bis 13.00 und 14.00 
bis 17.00 Uhr sowie Dienstag 09.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 
Uhr. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie sowie vom rhein-
land-pfälzischen Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und 

Landesplanung. VZ-RLP Für weitere Informationen: Hans Weinreu-
ter, Energiereferent. Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz ist eine 
anbieterunabhängige, überwiegend öffentlich finanzierte, gemeinnüt-
zige Organisation. Seit mehr als 50 Jahren informiert, berät und unter-
stützt sie Verbraucherinnen und Verbraucher in Fragen des privaten 
Konsums und vertritt Verbraucherinteressen bei Unternehmen, Politik 
und Verbänden. Die Verbraucherzentrale hat 17 Mitgliedsverbände 
und über 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Vorstand ist Ulrike von 
der Lühe. Arbeitsschwerpunkte sind Verbraucherrecht, Telekommuni-
kation und Medien, Versicherungen und Finanzdienstleistungen, Ener-
gie und Bauen, Lebensmittel und Ernährung sowie Gesundheit und 
Pflege. Anlaufstellen für persönliche Beratung sind sechs Beratungs-
stellen und vier Stützpunkte in Rheinland-Pfalz. Ratsuchende können 
sich auch telefonisch oder per E-Mail beraten lassen. Im Internet ist 
die Verbraucherzentrale unter www.vz-rlp.de zu finden.

Neue Sammelstellen für große  
Elektroaltgeräte Abgabe von Großgeräten 

auf fast allen Wertstoffhöfen möglich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Alzey-Worms (AWB) teilt 
mit, dass auf den Wertstoffhöfen im Kreis - mit Ausnahme von Alzey 
und Dittelsheim-Heßloch - ab sofort neben kleineren Elektrogeräten 
Großgeräte, wie zum Beispiel Geschirrspüler oder Fernsehgeräte, 
kostenlos abgegeben werden können. Bisher galt dies nur für die 
Wertstoffhöfe in Framersheim, Monsheim und Osthofen. Nachdem 
diese Sammlungen von den Bürgerinnen und Bürgern sehr gut genutzt 
werden, hat der AWB jetzt sein Entsorgungsangebot erweitert. Aus 
Platzgründen sind die Wertstoffhöfe in Alzey und Dittelsheim-Heßloch 
für eine Großgerätesammlung nicht geeignet. Kleinere Elektroaltge-
räte werden jedoch nach wie vor dort in den bereitstehenden roten 
Tonnen gesammelt. Der AWB rät aus Gründen des Umweltschutzes 
vor einer Entsorgung noch intakter Elektrogeräte zu prüfen, ob diese 
einer Weiternutzung zugeführt werden können. Vielleicht lasse sich 
das eine oder das andere Gerät über Kleinanzeigen verschenken 
oder verkaufen Falls nicht, dürfen Altgeräte auf keinen Fall über den 
Restmüll (schwarze Tonne) entsorgt werden. Dies sei sowohl aufgrund 
des Schadstoffgehaltes aber auch wegen der ebenfalls enthaltenen 
verwertbaren Bauteile und Inhaltsstoffe nicht erlaubt. Die Sammlung 
bei den zugelassenen Stellen schütze hingegen die Umwelt. Außer-
dem fließen die erzielten Erlöse aus der Verwertung der Geräte als 
Einnahmen in die Abfallgebührenkalkulation ein und tragen so dazu 
bei, die Abfallgebühren im Landkreis zu reduzieren oder konstant zu 
halten. Ebenfalls zurückgenommen werden auf den Wertstoffhöfen 
Energiesparbirnen und Leuchtstoffröhren, die längeren Röhren aus 
Platzgründen allerdings nur auf dem Wertstoffhof in Framersheim und 
im Schadstoffmobil. Für private Haushalte besteht zudem die Mög-
lichkeit, größere Geräte von der Elektrosperrmüllsammlung abholen 
lassen. Zusätzlich bereitgestellte kleinere Geräte werden dann mit 
eingesammelt.Nähere Informationen zu den unterschiedlichen Rück-
nahmesystemen, also zu Standorten, Öffnungszeiten oder Annahme-
bedingungen, sind auf der Homepage des Landkreises Alzey-Worms 
unter www.kreis-alzey-worms.eu, Menüpunkt „Abfallwirtschaft“, ein-
gestellt. Telefonisch informiert der AWB am Umwelttelefon unter der 
Rufnummer (06731) 408-2828.

Neues Semesterprogramm
Neues VHS-Semester startet am 3. Februar

Die Vorbereitungen für das am Montag, 3. Februar 2014, beginnende 
neue Semester der Kreisvolkshochschule Alzey-Worms (KVHS) sind 
nahezu abgeschlossen. Das Semesterprogramm I/2014 wird ab Mon-
tag, 13. Januar, an alle Haushaltungen im Landkreis verteilt. Das Pro-
gramm mit 460 Veranstaltungsangeboten für den Zeitraum bis zum 7. 
September kann ab diesem Datum auch auf der Homepage der KVHS 
www.vhs-alzey-worms.de eingesehen werden.

DRK Krabbelgruppe  
für Eltern mit Kleinkindern

Bad Kreuznach - In der DRK Krabbelgruppe sind noch Plätze für 
Kinder ab einem Jahr frei. Die Gruppe startet ab dem 13. Januar, 
jeweils von 09:30 - 10:30 Uhr. Die zehn Veranstaltungen finden 
im Else-Liebler-Haus, Stromberger Str. 1a, 55545 Bad Kreuznach 
statt.
Die Eltern erhalten Anregungen, die Entwicklung ihrer Kinder zu för-
dern, indem sie die Bedürfnisse ihrer Kinder erkennen und berück-
sichtigen. Im Vordergrund stehen Tast-, Greif- und Singspiele sowie 
Impulse, die zum Sprechen und Schauen anregen.
Anmeldung und nähere Informationen erhalten Sie bei Elke Antz, DRK-
Kreisverband Bad Kreuznach e.V., Rüdesheimer Str. 36 in 55545 Bad 
Kreuznach, Tel. 0671/8 44 44-202, Fax: 0671/8 44 44-190, E-Mail: 
kurse@drk-kh.de.
Ansprechpartner: Elke Antz ( 0 67 1 / 8 44 44 - 202; 2 0 67 1 / 8 44 
44 - 190; E-Mail: Kurse@drk-kh.de)
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Radfahren, Wandern und Wein 
erleben in Rheinhessen

- Landkreis wirbt beim ReiseMarkt in Mannheim

Foto: WfG Alzey-Worms/Alexander Sell

Foto: WfG Alzey-Worms/Axel Schmitz

Als reizvolles Ziel für Tagesausflüge und Kurzurlaube wirbt die Region 
zum 12. Mal beim ReiseMarkt Rhein-Neckar-Pfalz vom 4. bis 6. Januar 
2014 auf dem Mannheimer Maimarktgelände. Dies teilt Geschäftsführe-
rin Kerstin Bauer von der federführenden Wirtschaftsförderungs-GmbH 
für den Landkreis Alzey-Worms (WfG) mit. Zum Messespecial „Rhein-
Neckar-Bike - eine Region macht mobil“ erwarten die Besucher drei 
Pauschalangebote „Wein & Radeln“, drei-, vier- und fünftägige Radtou-
ren mit Übernachtung. Auch das Netz an E-Bike-Verleihstationen für eine 
genussvolle Radtour mit automatischem Rückenwind wird beworben. 
Als neues Wanderangebot im Tagespendelbereich werden die ersten vier 
Prädikatswanderwege schmackhaft gemacht. „Druckfrisch zur Messe 
bringen wir die neu gestaltete Tourismusbroschüre ‚Weinland Alzey & 
Wonnegau‘ auf den Markt und werben passend zum technischen Zeit-
geist mit QR-Codes für unseren Smartphone-optimierten Internetauftritt“, 
informiert WfG-Geschäftsführerin Kerstin Bauer. Das Internet werde bei 
der Urlaubsplanung immer bedeutender, auch unter Nutzung mobiler 
Endgeräte. www.tourismus-alzey-worms.de biete auch diesen Messebe-
suchern ein bedarfsgerechtes Informationsangebot.
Drei der neuen Prädikatswanderwege unter dem Namen Hiwweltouren, 
die im Frühjahr 2014 eröffnet werden, verlaufen durch die Rheinhessische 
Schweiz und werden auch durch den Zweckverband Rheinhessische 
Schweiz mit finanziert. „Wir freuen uns sehr auch diesmal den Messebe-
suchern wieder neue attraktive Angebote machen zu können“, sagt Land-
rat Ernst Walter Görisch. Mit den Prädikatswanderwegen positioniere sich 
die Region nun auch auf dem Gebiet des qualitätsorientierten Wander-
tourismus, so der Kreischef. Ein erstes Angebot für Premiumwanderer mit 
Ausbaupotenzial.
Wirtschaftsförderungs-GmbH und Touristik- und Verkehrsvereine der 
Verbandsgemeinden und Städte im Landkreis präsentieren gemeinsam, 
was das Weinland Alzey & Wonnegau und Rheinhessen insgesamt für 
Gäste zu bieten hat. Hierfür stehen auch in diesem Jahr die Mottos „Wein 
erleben“, „Sportlich unterwegs, aktiv genießen“ und „Charmante Winzer-
höfe“. An allen Tagen gibt ein Winzer einen Vorgeschmack auf rheinhes-
sische Genüsse. Als reizvolles Ziel in weniger als einer Stunde Fahrzeit 
erwartet die WfG auch in diesem Jahr wieder den Besuch zahlreicher 
Stammgäste, um die druckfrischen Veranstaltungsbroschüren zu holen.
Am Samstag, 04.01.2014, um 16.00 Uhr, sind Journalisten, interessierte 
Messebesucher und regionale Vertreter zu einem Empfang am Messe-
stand eingeladen. Landrat Ernst Walter Görisch spricht anlässlich dessen 
über die Entwicklungen und Trends im rheinhessischen Tourismus.
Kurz notiert:
Die Messe ist vom 04.-06.01.2014 jeweils von 10-18 Uhr geöffnet.
Ort: Maimarkthalle Mannheim

Siefersheim, im Dezember 2013

Heinrich Wagner
habe ich mich sehr gefreut und bedanke mich
bei allen Gratulanten ganz herzlich.

80. Geburtstages

Über die zahlreichen Glückwünsche und
Geschenke anlässlich meines

Danke

Viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg für das Jahr 2014

wünschen wir all unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten. 

Wir danken herzlichst für die gute
Zusammenarbeit und freuen uns auf eine
weitere vertrauensvolle, gemeinsame Zukunft.

Hermann Müller
Schornsteinfegermeisterbetrieb

Stv. Obermeister Innung Pfalz und Rheinhessen

Keltenstr. 3 •  55597 Wöllstein 
Telefon: 0 67 03 / 49 45

Bestattungs-Institut
SULFRIAN
Haus der Begegnung

Räume für Begegnung,
Abschied und Trauerfeiern

- persönliche Betreuung - Hausbesuch
- Erd-, Feuer- und Seebestattung
- Urnenbeisetzung - Natur- & Friedwald
- Überführungen im In- und Ausland
- Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht - Alzey · Tel. 06731 / 2564
Unsere Ansprechpartnerin in Ihrer Nähe: 
Elvira Weidmann · Telefon 06703 / 2416
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Gärtner bietet für Januar/Februar

fachgerechten Obstbaumschnitt an.

Telefon 0 15 77 / 5 34 32 43

Gensingen - Wöllstein

  Ihr gutes Recht so nahe.

Hilft z.B. bei

Abmahnung und Kündigung,
Scheidung und Anklagen
www.ra-angermann.de
Ernst-Ludwig-Str. 17 | 55597 Wöllstein

Telefon: 0 67 03 / 30 34 11

Wöllstein - Gensingen

Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.
Erinnerung ist das, was bleibt.

Allen, die sich mit unserer lieben
Verstorbenen

Gudrun
Pfannkuchen-Westermann

geb. Schmidt
* 24. Dezember 1940
† 12. Dezember 2013

im Leben verbunden fühlten, ihr Freundschaft 
und Zuneigung schenkten, sie mit ihren
Besuchen erfreuten und sie auch im Tode 
durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspen-
den ehrten, sprechen wir unseren Dank aus.

Im Namen aller Angehörigen:
Edgar Westermann

Bundenbach und Wöllstein, im Januar 2014

Mit jedem Menschen verschwindet ein Geheimnis aus der Welt,
das nur er entdecken konnte,
und das nach ihm niemand wieder entdecken wird.

Christian Friedrich Hebbel

Nun kannst Du auf dem Wind gehen.

Mit großer Trauer haben wir Abschied genommen von unserem geliebten 
Sohn, Vater, Bruder und Freund

Guido Siegfried Matthiae
* 01.06.1966  † 25.12.2013

In Liebe und Dankbarkeit
Walburga Matthiae
Werner und Marion Matthiae
Simon Hofmann
Olaf Matthiae und Claudia Karst-Matthiae
Berith Matthiae
Selma Wurster

Die Urne wird seinem Wunsch folgend im Frühling im Ruhewald
Rheinhessische Schweiz beigesetzt.
Traueranschrift: Olaf Matthiae, Am Ohligpfad 7, 55599 Siefersheim

Gebührenfreie Hotline: 0800 -944 9100

Heizöl–Dieselkraftstoff–Schmierstoffe–Tankstellen

Ihr Mineralöl-Spezialist 
in Rheinhessen. Seit 1962.
Die Oel-Huff GmbH ist ein Markenvertriebspartner der Aral AG. 
Wir verkaufen Heizöl, Dieselkraftstoff sowie Schmierstoffe an gewerbliche und
private Kunden und betreiben ein Tankstellennetz.

Ober-Saulheimer Str.15
55286 Wörrstadt
Telefon: 06732 9449 -0
Telefax: 06732 9449 -44
E-Mail: info@oel-huff.de
www.oel-huff.de

JetztPremium-Heizölbestellen!

DamenmoDen in Wöllstein
ernst-ludwig-straße 3

WiR sCHliessen! Bis 70 % Rabatt auf sommer- & Winterware!
nach 15 Jahren Fashion Point Damenmoden
ist zum 1.03.2014 schluss.
Vorhandene Gutscheine können noch bis dato eingelöst werden
(keine Barauszahlung)!

Unser Dank gilt all 
unseren treuen
Kunden, die uns
die ganzen Jahre 
unterstützt haben. Roswitha lanz
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2 Wohnungen
in Wöllstein zu vermieten

1. 3 ZKB/B, 92 m2, ab 1.3.14, 570,- € + NK
2. 3 ZKB, 54 m2, ab 1.3.14, 340,- € + NK

Tel. ab 18 Uhr 06703/3077558
Mail: hermann@buch-vogel.de

Telefon: 06703-1741 oder 0171-1202827

Für Ein-Personen-Unternehmer-Haushalt 
mit großem Haus.

Umfang: nach Absprache und Bedarf.

Haushaltshilfe gesucht

4 ZKB mit Wanne, G.-WC und Terrasse in Wöllstein,
99 m2, zum 01.02.2014 zu vermieten.  Keine Haustiere.

Tel. 01 75 / 5 20 00 84 od. 0 67 03 / 43 96, ab 20 Uhr

Wohnung in Wöllstein/Gumbsheim
zu vermieten ab 01.02.2014, 2 ½ ZKB, 67 m2, SAT-TV, 

KFZ-Stellplatz, Garten, KM 360,- €, NK 150,- €, Kaution 2 KM.
Telefon: 0 67 03 / 30 33 30 oder 01 70 / 2 10 96 94

Wöllstein, ab sofort zu vermieten
3 ZKB, 75 m2, Loggia, Stellplatz, keine Haustiere,

KM 460,- € + NK + KT.
Telefon: 0160 /99174324

Maschinenverleih Ulrich Lebschy
Achtung!
Für alle Handwerker:
z.B. Montag 18 Uhr abholen,
Dienstag 18 Uhr abgeben
= 1 Tagespreis
Montag bis Freitag
17.00 - 20.00 Uhr
Samstag
7.00 - 18.00 Uhr
Bestellungen:
Mo.-Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr über
Mobil-Tel.: 01 71 - 3 86 91 70
Ackerschlägerweg 6, 55599 Wonsheim, Tel. + Fax: 0 67 03 - 40 47

Fliesenarbeiten, Trockenbau, Dachausbau, Wand- und
Deckensysteme, Schall- und Feuerschutzverkleidung

55597 Wöllstein · Tel. 0 67 03 / 30 33 84
Mobil: 0175 / 8 41 58 19 · Fax 0 67 03 / 30 12 52

Peter Heindl
Arbeiten rund ums Haus 

Helmut Mechnich, Dachdeckermeister
– Ausführung aller Dacharbeiten –

Gosselsheimer Str. 3, 55597 Gumbsheim
Tel.: 0 67 03 / 47 76 • Fax: 0 67 03 - 30 17 26 • www.hm-bedachungen.de

BedachungenHM

80
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„Gemeinsam schwere Wege gehen”

Sprendlingen, Am Dorfgraben 13 (Ecke Wassergasse / Feldgasse)

Ihre Ansprechpersonen für Wöllstein:
Blumenhaus Unckrich Tel. 0 67 03 - 12 45
Fr. Margot Haubs  Tel. 0 67 03 - 96 03 79

Bestattungsinstitut Lothar KRON
Tel.: 0 67 01 - 90 17 33

www.bestattungen-kron.de
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´ Party Service
zu großen Straßenfesten, Hochzeiten, Konfirmationen,
Kommunionen, Geburtstagen, Taufen, Betriebsfesten.
Lassen Sie sich Ihr spezielles Büffet liefern oder nutzen Sie
unser komplettes Partyservice-Dienstleistungsangebot.

Gertrudenstr. 3, 55576 Sprendlingen, Telefon 06701 469 Info@fasig.de

Zelte,Komplettservice

Spanferkel gegrillt oder vor Ort mit eigenem Spanferkelgrill

Ob kalte und warme Buffets oder Grillgerichte,
wir liefern frisch zubereitet und appetitlich angerichtet.

Fordern Sie unser Prospekt an

Weil´s lecker nach Frische schmeckt...

zu Weihnachtsfeiern, Hochzeiten, Konfirmationen,
Kommunionen, Geburtstagen, Taufen, Betriebsfesten.
Lassen Sie sich Ihr spezielles Buffet liefern oder nutzen 
Sie unser komplettes Partyservice-Dienstleistungsangebot.

  Fleischer-
Fachgeschäft

Praxis für Osteopathie 
und Naturheilkunde
Pia Hörning (vorm. Mandos)

anerkannte Heilpraktikerin
Mitglied im Fachverband Deutscher Heilpraktiker
Rheinhessenring 38a • 55597 Wöllstein
Telefon 0 67 03 / 30 57 56 oder 01 76 / 50 39 35 43
Praxisschwerpunkte:  - Osteopathie, Schmerzbehandlung
 - Eigenbluttherapie
 - Bioresonanztherapie
 - Sauerstofftherapie
 - Allergiebehandlung
Termine und Hausbesuche montags - freitags von 8.00 - 19.00 Uhr nach Vereinbarung

Fliesenleger-Meisterbetrieb
J. Klein GmbH

55599 Stein-Bockenheim
Telefon: 0 67 03 / 96 02 63
Handy: 01 71 / 8 34 81 22

• Beratung • Verlegung 
• Verkauf • Altbau 

• Umbau • Neubau • Wand 
• Boden • Innen und Außen 
• Ausbesserungsarbeiten


